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Ihr Fachmann für Vodafone 
und Telekom-Produkte:
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Veranstaltungskalender 2024
Januar
06. Tannenbaumverbrennen in Zierzow 17 Uhr

an der Feuerwehr

17. Tannenbaumverbrennen in Eldena
Die Freiwillige Feuerwehr lädt ein. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Alle Tannenbäume, 
die am 13.01.2024 bis 10.00 Uhr an der Straße liegen, werden abgeholt.

17 - 23 Uhr
Gerätehaus Eldena

14. Tag der offenen Tür
Im neuen Verwaltungsgebäude. Tonfiguren bemalen, Kaffee und Kuchen 
vom Förderverein der Grundschule „Eldekinder“.

10 - 13 Uhr
Marktstr. 9 in Grabow

17. Einladung zur Krabbelgruppe
In der DRK Kita „Kinderglück“ für Kinder von 0 - 2 Jahren mit Mama, Papa, Oma, 
Opa, Tante, Onkel…aus der Umgebung. Infos und Anmeldung: 038756 22836

15.30 - 16.30 Uhr
In der Willi-Fründt-Str.
22 in Prislich

17. Tannenbaumverbrennen in Muchow Ab 17 Uhr
an der Feuerwehr Muchow

27. Sauerkrautstampfen in Muchow
Im Anschluss Kaffee und Kuchen. Fleißige Kuchenbäcker dürfen sich sehr gerne ans 
Werk machen. Verkostung ist am 09.03.24| 19 Uhr| gleicher Ort.

Ab 14 Uhr
Konstumstuv Muchow

Februar
Verschiedene Ferienprogramme unserer Gemeinden warten auf Klein und Groß 15 bis 18 Uhr

Dorfgemeinschaftshaus Prislich

05. - 08. SportCAMP in Balow
„Schnee & Eis“ lädt der Kreissportbund LUP sportbegeisterte Kinder 
im Alter von 7 bis 12 Jahren nach Balow ein.

Tgl. 09 - 17 Uhr

März
06. Lesung Dorothee Röhrig

Kartenvorverkauf: Buchhandlung „Theodor Körner“, Grabow.
19 Uhr
Schützenhaus in Grabow

Änderungen der Termine und des Programms sind möglich. Für die Richtigkeit der Angaben können wir keine Gewähr übernehmen.
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Öffnungszeiten des Amtes Grabow
Rufnummer Zentrale: 038756 / 503-0
montags: 09:00 - 12:00 Uhr
dienstags

NEUE
ÖFFNUNGSZEITEN

09:00 - 12:00 Uhr
14:00 - 16:00 Uhr
(nachmittags 
ausschließlich mit 
Terminvergabe)

donnerstags 09:00 - 12:00 Uhr
14:00 - 18:00 Uhr

freitags: 09:00 - 12:00 Uhr

sowie die Meldestelle/Kasse jeden 1. Samstag im Monat  
von 09:00 - 12:00 Uhr

Terminvereinbarungen sind im Bereich Meldestelle nicht 
erforderlich, aber möglich.
Im Januar und Februar finden Sie unsere Kollegen 
des Bauamtes noch in der Berliner Str. 8a.

DIE NÄCHSTE AUSGABE  
ERSCHEINT AM 2. FEBRUAR 2024.

REDAKTIONSSCHLUSS DAFÜR IST AM 19. JANUAR 2024.

stock.adobe.com - Artnizu



 Grabow  •  5. Januar 2024 •  Nummer 01  •  Seite 3

Liebe Grabowerinnen und Grabower, liebe Einwohnerinnen  
und Einwohner des Amtes Grabow, liebe Leserinnen und Leser.

Neues Jahr - neues Glück!
2023 war wieder ein ereignisreiches Jahr. Wir durften uns 
freuen, über liebe Menschen, die in unser Leben getreten 
sind und mit uns Gemeinschaft leben. Das erfüllt mich mit 
Zuversicht, Fröhlichkeit und der Gewissheit: Wir müssen 
unseren Weg nicht alleine gehen, wir dürfen miteinander 
leben und unterwegs sein, mutige Schritte wagen und Be-
sonderes erleben.
Nun lassen wir das alte Jahr los, in dem wir so viel gekämpft, 
vielleicht auch mal verloren aber eben auch so viel erreicht 
und gewonnen haben. Vieles ist geschafft worden, auf das 
wir alle stolz sein können. Nun geht der Blick nach vorne.
Wir lassen das Alte los und können nach vorne schreiten in 
ein neues Jahr 2024. Dabei können wir aufbauen auf den 
Grundlagen die wir gemeinsam geschaffen haben. So sind 
es immer wieder die Vereine, Ehrenamtler und unzählige 
Menschen, die sich an ihrem Platz in unserer Gesellschaft 
einbringen und mit anpacken. Nicht zu vergessen all unsere 
Handwerker, Gewerbetreibenden und Unternehmen, die zu 
unserem Wohlstand entscheidend beitragen.
Mit Begeisterung blicke ich auf unsere Jugend, die mehr und 
mehr in die Mitte der Gesellschaft wächst und Verantwortung 
übernehmen will. Mit Dankbarkeit sehe ich viele Eltern, die 
sich der Aufgabe der Erziehung und Vorbildwirkung stellen 
und mit großem Respekt sehe ich auf zu der älteren Generati-
on, die so viel Lebensleistung in uns investiert hat und die nun 
Verantwortung loslassen und an jüngere übergeben kann.
Wir freuen uns auf viele großartige Projekte, die 2024 auf 
den Weg gebracht oder abgeschlossen werden können. So 
konnte das neue Amtsgebäude in der Marktstraße 9 bereits 
feierlich übergeben werden. Im Februar wird mit dem Umzug 
des Bauamtes vom bisherigen Standort in der Berliner Straße 
ins Rathauskomplex dann die Verwaltung vollständig am 
Markt als zentralem Ort in Grabow modern und bürgernah 
zur Verfügung stehen. Sie sind herzlich eingeladen zum Tag 
der offenen Tür am 14. Januar 2024: Entdecken Sie das neue 
Verwaltungsgebäude des Amtes Grabow in der Marktstraße 
9 oder werfen Sie einen Blick in den Verwaltungssitz der 
WBV in der Kirchenstraße 19. An diesem Tag soll außerdem 
auch der Partnerschaftsbaum eingeweiht werden, der an-
lässlich der 50-jährigen Städtepartnerschaft mit Albertslund/
Dänemark gepflanzt wurde. Wir heißen Freunde und Gäste 
wieder herzlich willkommen!
Ein großes Anliegen ist auch die Sicherstellung der medi-
zinischen Versorgung im Amt Grabow. Hier steht 2024 der 
Baubeginn für das neue Gesundheitszentrum auf dem Areal 
des ehemaligen Hotels „Germania“ in der Marktstraße 18 
an. Ein Teil des Gebäudes kann wegen seines schlechten 
Zustandes nicht erhalten werden und so können wir 2024 
die komplizierten Rückbauarbeiten verfolgen.
Wir dürfen uns darüber hinaus auf einen großartigen inklu-
siven Spielplatz „Stück zum Glück“ in der Lassahner Straße 
freuen, der durch eine gemeinsame Initiative von Procter & 
Gamble (P&G), REWE und der Aktion Mensch ermöglicht 
wird. Ich danke herzlich dem Sportgemeinschaft 03 Lud-
wigslust/Grabow e.V., der mit uns die Idee angegangen ist 
und die Antragstellung übernommen hat!
Weitere städtische Rasenflächen werden zu blühenden Er-
holungsoasen mit naturnahem Stadtgrün umgestaltet und 

die touristische Infrastruktur wird weiterentwickelt, etwa 
durch eine Spazierwegekarte „Die Region zu Fuß erkun-
den“ und eine Stadtrallye „Schnitzeljagd“ für Jung und Alt 
zur Erkundung unserer schönen Innenstadt. Ein besonderes 
Erlebnis wird der „Summer of Pioneers“ werden, bei dem 20 
Digitalarbeiter und Kreative für ein halbes Jahr auf Probe 
mit uns in Grabow die Vorzüge des Lebens in der Nähe zur 
Natur erleben wollen. Sie wollen sich mit Ideenreichtum und 
Kreativität in die Gesellschaft mit einbringen und mit uns 
gemeinsam einen wundervollen Sommer und eine lebendige 
Innenstadt gestalten. Wer Quartier anbieten kann, möge 
sich gerne melden!
Viele dieser großartigen Projekte sind von engagierten 
Bürgerinnen und Bürgern in den fünf Arbeitsgruppen der 
Zukunftswerkstatt Kommunen (ZWK) entstanden, deren 
Förderung 2024 in die vorläufig letzte Runde geht. Bringen 
auch Sie sich mit Ihren Ideen und Vorschlägen ein!
Darüber hinaus arbeiten wir weiter an der Entwicklung des 
Gewerbeparks A14 sowie an der Entwicklung bezahlbaren 
Wohnraums. Wir stehen dazu im partnerschaftlichen Dialog 
mit unseren Nachbarstädten Ludwigslust und Neustadt-Gle-
we. Kooperieren statt konkurrieren ist Motto und Programm 
zugleich. Das Regionalmanagement zum Regionalentwick-
lungskonzept REK A 14 wird uns weiter begleiten, unter an-
derem bei der Durchführung der Berufsorientierungsmesse 
BOMS im März 2024.
Freuen wir uns also auf ein ereignisreiches 2024, wieder 
mit Lichterfest, Stadtfest, Martinimarkt und vielen weiteren 
Anlässen zum Feiern und Fröhlichsein. Erleben wir gemein-
sam einen großartigen „Summer of Pioneers“ und halten wir 
weiterhin zusammen. Die Säulen von Grabow - Treu und 
Glaube - in Verbindung mit Herzenswärme und Nächsten-
liebe mögen uns auch 2024 ein solides Fundament sein.
Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Leserinnen und Leser, 
ich wünsche Ihnen und uns Allen Gesundheit, Frieden sowie 
viel Glück zum Erfolg. Kommen Sie mit uns auf diese Reise 
durch das Jahr 2024!

Herzlichst
Ihre Kathleen Bartels

stock.adobe.com - Artnizu
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Sprechzeiten der Bürgermeister*innen 
der Amtsangehörigen Gemeinden
Balow nach telefonischer Vereinbarung unter 0172 6037380
Brunow nach telefonischer Vereinbarung unter 038721 20266 

(nach 17:00 Uhr)
Dambeck nach telefonischer Vereinbarung unter 0172 4333719
Eldena nach telefonischer Vereinbarung unter 0172 4417428
Gorlosen jeden 1. und 3. Dienstag im Monat 18:00 -19:00 Uhr 

sowie
nach telefonischer Vereinbarung unter 0174/9082887

Karstädt jeden 1. Donnerstag im Monat 16:00 - 18:00 Uhr
Kremmin nach telefonischer Vereinbarung unter 038756 24183
Milow nach Vereinbarung
Muchow nach telefonischer Vereinbarung unter 038752 80744
Möllenbeck nach telefonischer Vereinbarung unter 0172 7222383
Prislich nach telefonischer Vereinbarung unter 0171 7964922
Zierzow nach telefonischer Vereinbarung unter 0173 2477632

Rufnummern Rettungsdienst und 
Feuerwehr
Zentraler Notruf:����������������������������������������������������������������������112
Krankentransporte
(Anmeldungen, Nachfragen):������������������������������0385 489349 92
Integrierte Leistelle Westmecklenburg:����������������0385 489349 91
Faxanschluss:������������������������������������������������������0385 489349 99
E-Mail:��������������������������������������������������������������leitstelle@ilwm.de
Fachdienst Feuerwehr und Rettungsdienst
LHS Schwerin:�����������������������������������������������������0385 489349 95

Sonstige Notrufnummern
WBV Grabow����������������������������������������������������������038756 28010
Wohnungsgenossenschaft „An der Elde“ eG����������038756/27115
Stadtwerke LWL/Grabow������������������������������������� 03874 /414-414
ZkWAL��������������������������������������������������������������������0172 3838681
AZV Fahlenkamp��������������������03874 663030 oder 0170 7658861

Stadt Grabow �  Grabow, den 15.12.2023
Die Bürgermeisterin

Öffentliche Stellenausschreibung
Die Stadt Grabow beabsichtigt die Stelle eines

Bauhofmitarbeiters (m/w/d)
zum nächstmöglichen Termin neu zu besetzen. Die unbefristete 
Vollzeitstelle (39 Wochenstunden) wird vergütet nach Entgelt-
gruppe 6 TVöD/VKA. Die Aufgaben des Bauhofes umfassen 
schwerpunktmäßig die Pflege und Unterhaltung der stad-
teigenen Grünanlagen und Spielplätze, die Straßenunter-
haltung und -reinigung, den Winterdienst sowie Unterhal-
tungsarbeiten an städtischen Anlagen und Einrichtungen.

Wir erwarten von Ihnen:
•	 erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung als Elektro-

installateur oder Elektroniker (Handwerk) oder Elekt-
roanlagenmonteur oder ein vergleichbarer Abschluss 
(vorzugsweise mit einschlägiger Berufserfahrung im o. g. 
Aufgabenbereich)

•	 Führerschein der Klasse CE
•	 wünschenswert Berechtigung zum Bedienen  

von Arbeitsmaschinen (z. B. Hubarbeitsbühnen)
•	 technisches Verständnis und gute handwerkliche Fähigkeiten
•	 körperliche Belastbarkeit und Höhentauglichkeit
•	 eine eigenständige und gewissenhafte Arbeitsweise
•	 Teamfähigkeit
•	 Einverständnis zu Rufbereitschafts-Diensten und zur  

flexiblen Arbeitszeiteinteilung (auch in den Nachtstunden) 
sowie zur Arbeit an den Wochenenden und Feiertagen

Wir bieten Ihnen:
•	 eine unbefristete Anstellung in Vollzeit
•	 attraktive Vergütung nach TVöD sowie tariflich vereinbarte 

Sonderzahlungen
•	 betriebliche Altersvorsorge (Zusatzversorgung)
•	 Familienfreundlichkeit des öffentlichen Dienstes 

(Zertifizierung als familienfreundlicher Arbeitgeber)
•	 laufende Qualifizierung und Weiterbildung

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei 
gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt 
berücksichtigt. Bewerbungen von Mitgliedern einer Freiwilligen 
Feuerwehr oder anderen Hilfsorganisationen werden gerne 
entgegengenommen.

Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 
18.01.2024 an die

Stadt Grabow
Die Bürgermeisterin
Am Markt 1
19300 Grabow

oder vorzugsweise per E-Mail an info@grabow.de. Bei Über-
sendung per E-Mail fassen Sie bitte die Bewerbungsunterlagen 
in einer Datei im PDF-Format zusammen.

Bitte beachten Sie die Datenschutzhinweise im Zusammen-
hang mit dem Bewerbungsverfahren gem. Art. 13 Abs. 1 EU-
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) unter
https://www.grabow.de/wp-content/uploads/2021/09/Information-
nach-Artikel-13-und-14-DS-GVO-zum-Bewerbungsverfahren.pdf

Eingereichte Bewerbungsunterlagen werden nicht zurückge-
sandt und nach Abschluss des Auswahlverfahrens vernichtet. 
Mit der Bewerbung verbundene Kosten können nicht erstattet 
werden. Auskünfte zu der ausgeschriebenen Stelle erteilt Ihnen 
Herr Möller unter der Rufnummer 038756 / 503-18 oder unter 
der voran genannten E-Mail-Adresse.

gez. Kathleen Bartels
Bürgermeisterin
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Amt Grabow � Grabow, den 18.12.2023
Die Amtsvorsteherin

Öffentliche Stellenausschreibung
Das Amt Grabow beabsichtigt zum nächstmöglichen Termin (spätestens zum 01.04.2024)  

die Teilzeitstelle mit 35 Wochenstunden

Schulsozialarbeiter (m/w/d)
zu besetzen. Der Einsatz ist an den Grundschulen in Grabow, 
Eldena und Balow vorgesehen.
Das Arbeitsverhältnis richtet sich nach den Bestimmungen des 
Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD). Die Zahlung 
des Entgelts erfolgt bei Erfüllung der persönlichen und tariflichen 
Voraussetzungen bis zur Entgeltgruppe 9b TVöD/VKA.

Zum Aufgabengebiet gehören insbesondere:
•	 Durchführung von Maßnahmen der Schulsozialarbeit, die 

an den Fähigkeiten und individuellen Bedarfen der Kinder 
ausgerichtet sind

•	 Schaffung von Zugängen zu außerschulischen  
Bildungs- und Teilhabeangeboten für Kinder  
aus einkommensschwächeren Familien

•	 Unterstützung sozial benachteiligter junger Menschen im 
Rahmen der Einzelfallhilfe bei der Überwindung individueller 
Hindernisse (z. B. Sprachschwierigkeiten, unzureichende 
schulische Qualifikation)

•	 Vernetzung und Kooperation mit den Akteuren der  
Jugendarbeit (z. B. Amtsjugendpflege, Vereine und Schulen)

•	 Beratung von Schülern, Lehrern und Eltern
•	 Unterstützung bei der Bewältigung von Konflikten im Schulalltag
•	 Durchführung präventiver Angebote
•	 sozialpädagogische Gruppenarbeit

Unsere Erwartungen an Sie:
•	 erfolgreich abgeschlossenes Studium der  

Sozialpädagogik/Sozialarbeit oder erfolgreich  
abgeschlossene Berufsausbildung zum staatlich 
anerkannten Erzieher oder jeweils ein vergleichbarer 
Abschluss mit einschlägiger Berufserfahrung  
im o. g. Aufgabenbereich

•	 wünschenswert ist eine mehrjährige Erfahrung  
in der offenen Kinder- und Jugendarbeit

•	 Freude an der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen
•	 pädagogisches und organisatorisches Geschick
•	 strukturierte Arbeitsweise und ausgeprägte Auffassungsgabe
•	 sicheres Auftreten, Belastbarkeit und Teamfähigkeit
•	 sehr gutes Kommunikationsgeschick  

und Durchsetzungsvermögen
•	 Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten  

(auch in den Abendstunden und an den Wochenenden)
•	 Führerschein Klasse B

Wir bieten Ihnen:
•	 eine unbefristete Anstellung
•	 eine herausfordernde und attraktive Tätigkeit
•	 attraktive Vergütung nach TVöD sowie tariflich vereinbarte 

Sonderzahlungen
•	 Familienfreundlichkeit des öffentlichen Dienstes
•	 betriebliche Altersvorsorge (Zusatzversorgung)
•	 laufende Qualifizierung und Weiterbildung

Schwerbehinderte Bewerber (m/w/d) werden bei gleicher Eignung, 
Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt.

Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 
18.01.2024 an das

Amt Grabow
Die Amtsvorsteherin
Am Markt 01
19300 Grabow

oder vorzugsweise per E-Mail an info@grabow.de. 
Bei Übersendung per E-Mail, fassen.

Sie bitte die Bewerbungsunterlagen 
in einer Datei im PDF-Format zusammen.

Bitte beachten Sie die Datenschutzhinweise im Zusammen-
hang mit dem Bewerbungsverfahren gem. Art. 13 Abs. 1 EU-
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) unter 
https://www.grabow.de/wp-content/uploads/2021/09/Information-
nach-Artikel-13-und-14-DS-GVO-zum-Bewerbungsverfahren.pdf.

Eingereichte Bewerbungsunterlagen werden nicht zurückge-
sandt und nach Abschluss des Auswahlverfahrens vernichtet. 
Mit der Bewerbung verbundene Kosten können nicht erstattet 
werden. Bewerbungen von Mitgliedern einer Freiwilligen Feu-
erwehr oder anderen Hilfsorganisationen werden gerne ent-
gegengenommen. Auskünfte zu der ausgeschriebenen Stelle 
erteilt Ihnen Herr Möller unter der Rufnummer 038756 503-18 
oder der voran genannten E-Mail-Adresse.

gez. Kriemhild Kant
Amtsvorsteherin

IMPRESSUM: Mitteilungsblatt mit amtlichen Bekanntmachungen des Amtes Grabow, der Gemeinden Balow, Brunow, 
Dambeck, Eldena, Gorlosen, Karstädt, Kremmin, Muchow, Milow, Möllenbeck, Prislich, Zierzow und der Stadt Grabow
 
Herausgeber, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
Röbeler Straße 9, 17209 Sietow, Telefon 039931/57 90, Fax 039931/5 79-30
E-Mail: info@wittich-sietow.de, www.wittich.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Amt Grabow, Die Amtsvorsteherin, 
Redaktionskreis des Amtes Grabow, Am Markt 1, 19300 Grabow, 
Tel. 038756 503-0,  Fax 038756 50347, 
E-Mail: info@grabow.de, Internet: www.grabow.de
Textbeiträge bitte in digitaler Form an: n.dreyer@grabow.de
Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Mike Groß (V. i. S. d. P.) 
unter Anschrift des Verlages
Verantwortlich für den Anzeigenteil: Jan Gohlke unter Anschrift des Verlages
Der Anzeigenteil befindet sich auf den Seiten 24 bis 32.

Anzeigen: anzeigen@wittich-sietow.de

Auflage: 6.714 Stück, Erscheinung: monatlich
Vertrieb: Deutsche Post AG, an sämtliche Haushalte

Ferner ist das Mitteilgunsblatt im Einzelbezug und Abonnement (kostenpflichtig) über die LINUS WITTICH 
Medien KG, Röbeler Straße 9, 17209 Sietow, Tel.: 039931 579-30, E-Mail: info@wittich-sietow.de, erhältlich.

Wir bitten zu beachten, dass aus technischen Gründen Mails mit einem Datenvolumen von mehr 
als 10 MB nicht empfangen werden. Wir bitten daher darum Bilder entsprechend zu verkleinern 
oder in einzelnen Mails zu verschicken!
Es besteht kein Anspruch auf eine Veröffentlichung von eingereichten Beiträgen. Namentlich gekennzeich-
nete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch verantwortlich ist. Die Redaktion behält sich 
das Recht der auszugsweisen Wiedergabe von Zuschriften vor. Einsendungen von Parteien, politischen 
Vereinigungen oder sonstigen politischen Interessengruppen können nicht berücksichtigt werden. Unverlangt 
eingesandtes Text- und Bildmaterial wird nicht zurückgesandt. Für Text-, Anzeigenveröffentlichungen und 
Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. 
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ausdrücklich ausgeschlossen. Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns 
aus in 4c-Farben gemischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher 
Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. 
Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung. Die Vervielfältigungs- und 
Nutzungsrechte der hier veröffentlichten Fotos, Bilder, Grafiken, Texte und auch Gestaltung liegen beim 
Verlag. Vervielfältigung nur mit schriftlicher Genehmigung des Urhebers.

Gemäß § 7 Abs. 4 des Landespressegesetzes für Mecklenburg-Vorpommern vom 
6. Juni 1993 wird darauf hingewiesen, dass Gesellschafter des Verlages und der 
Druckerei letztlich sind: Edith Wittich-Scholl, Katharina Wittich, Georgia Wittich-
Menne und Andrea Wittich-Bonk.
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Verordnung zum Landschaftsschutzgebiet „Hornwald“
Die Bekanntmachung der Verordnung zum Landschaftsschutzgebiet „Hornwald“ im Landkreis Ludwigslust – Parchim 
finden Sie auf unserer Internetseite unter: www.grabow.de/stadt-grabow/satzungsrecht/
Des Weiteren ist es Ihnen möglich, in der Verwaltung die Originale einzusehen.

Termin merken:  
DIE Berufsorientierungsmesse  
für die Region um Ludwigslust,  
Grabow und Neustadt-Glewe  
am 16. März 2024 -  
Restplätze für Ausstellende  
noch verfügbar
Am 16. März 2024 ist es wieder soweit: Bei der Berufsori-
entierungsmesse im Städteverbund, kurz BOMS, werden 
die Unternehmen der Region ihre Ausbildungs- und Jobein-
stiegsmöglichkeiten vorstellen. Ziel ist es, die große Vielfalt 
an Betrieben und (Aus-)Bildungsmöglichkeiten in der Region 
aufzuzeigen und Schülerinnen und Schüler mit Unternehmen 
und Einrichtungen zusammenzubringen. Organisiert wird die 
Messe in Ludwigslust (Sporthalle des Goethe-Gymnasiums 
und Stadthalle) durch das Regionalmanagement Städtever-
bund A14 und die Städtepartner Ludwigslust und Grabow, 
die Stadt Neustadt-Glewe und weitere Partner*innen wie 
der IHK zu Schwerin, der Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
Südwestmecklenburg mbH, dem Bauernverband Ludwigslust 
e.V. sowie der GiBB GmbH, Vertreter:innen der Schulen und 
der Bundesagentur für Arbeit Ludwigslust. Viele Firmen haben 
sich bereits angemeldet. Es gibt noch Restplätze (Anmeldung 
über www.dreiecksgeschichte.de/boms/anmeldung). Nähere 
Informationen sind zu finden unter www.dreiecksgeschichte.
de/boms/

Kontakt
Ansprechpartner: Uwe Mantik und Regina Schroeder, 
Regionalmanagement Städteverbund A14
E-Mail: boms@dreiecksgeschichte.de
Tel.: 0451 – 389 680

Offiziell eingeweiht
Grabow. Zur Einweihung des neuen Verwaltungsgebäudes am 
04.12.2023 erschienen zahlreiche Gäste und Gratulanten in die 
Räumen der Marktstraße 9. Bürgermeisterin Kathleen Bartels er-
öffnete diesen bedeutenden Nachmittag. Aus den verschiedenen 
Perspektiven erzählten im Anschluss Minister Christian Pegel und 
Landrat Ludwigslust-Parchim Stefan Sternberg, Amtsvorsteherin 
Kriemhild Kant und Stadtvertretervorsteher Dirk Dobbertin über 
ihre Empfindungen und Erinnerungen zu diesem Projekt.

„Leben und arbeiten in einem Denkmal.“, Christian Pegel.
Im Anschluss folgte mit allen Interessierten ein Rundgang durch das 
neue Kontorhaus mit Einblicken in die neuen und modernen Büros.
Sie möchtet auch einmal reinschauen? Kommen Sie zum Tag der 
offenen Tür des neuen Verwaltungsgebäudes.
Save the date: Sonntag, den 14.01.2024, 10 bis 13 Uhr.
Der Förderverein der Grundschule „Fritz-Reuter“ wird Sie mit Kaffee 
und Kuchen versorgen. Zur Verkürzung der Wartezeit bietet die 
Grundschule auch Tonfiguren bemalen für die ganz Kreativen unter 
uns an. Wir freuen uns auf einen ereignisreichen Tag mit Ihnen.

Sitzungskalender Januar 2024

Gemeinde Gremium Datum Uhrzeit Sitzungsort

Grabow Bauausschuss 18.01.24 18.30 Uhr Sitzungssaal Rathaus, Am Markt 1, Grabow

Karstädt Gemeindevertretung 18.01.24 19.00 Uhr Dorfgemeinschaftshaus, Friedensstraße 14, Karstädt

Milow Gemeindevertretung 23.01.24 19.00 Uhr Gemeindehaus, Lindenstraße 4, Milow

Grabow Stadtvertretung 31.01.24 18.30 Uhr Sitzungssaal Rathaus, Am Markt 1, Grabow

Die jeweiligen Tagesordnungen entnehmen Sie bitte den öffentlichen Bekanntmachungen in den örtlichen Schaukästen.
Wir weisen darauf hin, dass es auf Grund des frühzeitigen Redaktionsschlusses zu Änderungen kommen kann bzw. die Liste der Termine 
nicht vollständig ist. Bitte beachten Sie daher die öffentlichen Bekanntmachungen in den örtlichen Schaukästen.
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Dienste der Grabower Kinderfeuerwehr im Herbst
Grabow. Im Herbst verlegt auch die jüngste Abteilung der Frei-
willigen Feuerwehr Grabow - Die Kinderfeuerwehr - ihre Dienste 
ins Gerätehaus. So auch Anfang November, als sie mit Benjamin 
Kleemann, einem Kameraden aus der Einsatzabteilung, der haupt-
amtlich Notfallsanitäter bei der Berufsfeuerwehr ist, die Erste Hilfe 
als Ausbildungsthema hatten. Geübt wurde zunächst an Kuschel-
tieren, später auch am „lebenden Objekt“, also gegenseitig. Jetzt 
sind die Kinder zwischen sechs und zehn Jahren fit in der stabilen 
Seitenlage und beim Anlegen von Verbänden.

In einem Folgedienst packte Martin Passow, der Kinderfeuerwehr-
wart, den Experimentierkoffer aus. Chemiestunden stehen in der 
Grundschule zwar noch nicht auf dem Stundenplan, dennoch ha-
ben sich die Kinder mit dem Thema Brennen und Löschen befasst. 
Wie schnell, beispielsweise das Weihnachtsgesteck in Brand ge-
raten kann, wurde den Kindern hierbei deutlich.

Karl Kessner
Amtsfeuerwehr Grabow
Presse- & Öffentlichkeitsarbeit

Orientierungsmarsch der Feuerwehren des Amtes Grabow
Am 4. November 2023 gehöhrten wandernde Feuerwehrleu-
te zum Erscheinungsbild der Gemeinde Eldena. Nachdem die 
Feuerwehren des Amtes Grabow im letzten Jahr motorisiert un-
terwegs waren, fand im Folgejahr ein Marsch zu Fuß statt. Die 
Kameradinnen und Kameraden marschierten als Staffel (sechs 
Feuerwehrangehörige) von Station zu Station durch das Dorf an 
der Elde. Die Stationen prüften natürlich Wissen und Können mit 
Feuerwehrbezug, sollten aber auch Ausbildungscharakter haben. 
Startpunkt des Marsches war das Gerätehaus in Eldena. Die teil-
nehmenden Wehren erhielten ihre Wegzettel und Lunch-Pakete 
dort. Gleich nebenan, in der Fahrzeughalle, erwartete Karl Kessner 
(Gruppenführer FF Grabow) die Staffeln mit Karte, Kompass und 
Funkgerät. Mittels dieser Utensilien sollten sich die Wettkämpfer 
anhand von Koordinaten und mit einer Waldbrandeinsatzkarte 

orientieren. Mit ihrer Marschkarte zogen die Kameradinnen und 
Kameraden weiter zu Station 2, betrieben durch Martin Passow 
(Zugführer FF Grabow). Er forderte das Wissen und Können zum 
Atemschutz heraus.
Hoch hinaus ging es an der Folgestation von Daniela Bennöhr 
(Gemeindewehrführerin Grabow). Bei ihr musste die Staffel eine 
vierteilige Steckleiter an der Grundschule in Stellung bringen.
Das durch das Land beschaffte Tragkraftspritzenfahrzeug mit 
Wasser (kurz: TSF-W) stand den Marschierenden an Station 4 
zur Verfügung. Unter der Aufsicht von Dirk Michalak (Gerätewart 
FF Milow) sollte die Staffel hier ein Unfallfahrzeug korrekt sichern.
An der Elde empfing Frank Ramoser (Gemeindewehrführer Bru-
now) die Feuerwehren. An dieser Station galt es eine Wasseren-
tnahme aus offenem Gewässer aufzubauen.

FFW Boek Gorlosen im Schlauchboot� Foto: Mirko Madaus/Christian Wilke

Ebenfalls an der Elde standen Mathias Vossen (Stv. Wehrführer 
FF Eldena) und Christian Wilke (Jugendwart FF Eldena) mit dem 
Schlauchboot und Leinen bereit. Aufgabe war es, mit dem Boot zur 
anderen Uferseite zu gelangen und dort korrekte Knoten zu binden.
Zurück am Gerätehaus stießen die Staffeln auf die Station 7, die 
zuvor noch Station 1 war. Bei Hannes Herer (Wehrführer FF El-
dena/1. Stv Amtswehrführer) und Stefan Seifert (Stv Wehrführer 
FF Zierzow) lag ein Fragenkomplex mit zahlreichen Aufgaben-
stellungen bereit, von denen möglichst viele in kurzer Zeit beant-
wortet werden sollten. Amtswehrführer Mirko Madaus hatte die 
Gesamtleitung während des Marsches. Er war erfreut, dass viele 

Wehren die Möglichkeit nutzten, im Rahmen eines Fußmarsches 
verschiedene Grundtätigkeiten im Feuerwehrdienst zu üben. Beim 
Empfang der Amtsfeuerwehr Grabow, nach Neujahr, werden die 
Ergebnisse bekanntgegeben und die Sieger gekürt.
Während des Orientierungsmarsches kam es, anders als im letzten 
Jahr, zu keinen Einsätzen. Aber am Abend kam eine Vielzahl der 
Wehren bei einem Wohnungsbrand in Grabow wieder zusammen.

Karl Kessner
Amtsfeuerwehr Grabow
Presse- & Öffentlichkeitsarbeit
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-Tag der offenen Tür in der Regionalen Schule „Friedrich Rohr“ Grabow-

Grabow. Am Sonnabend, dem 27.01.2024, öffnen sich die Türen 
unserer Regionalen Schule „Friedrich Rohr“ in Grabow. Ab 9:00 
Uhr werden unsere Gäste die Möglichkeit haben, sich durch einen 
bunten Vormittag mit Schülern und Fachlehrern unserer Schule 
führen zu lassen. Sowohl in den Fachräumen als auch in den 
Klassenräumen finden viele interessante Vorführungen, Quiz, Aus-
stellungen, Spiele, Bastelmöglichkeiten und Denkaufgaben oder 
Mitmachprojekte statt. Ebenso stellen der Schulsanitätsdienst, die 
Schülervertretung sowie die Schulsozialarbeit unserer Schule ihre 
Aufgaben und Projekte vor. Die Schüler der 8. Klasse wollen zu 

einem regen Austausch bei Kaffee, Kuchen, selbst gebackenen 
Waffeln und Soljanka in ihr Schülercafe einladen.
Gerne führen Schüler unsere Gäste, zukünftigen 5.Klässler oder 
Ehemalige auch durch unser altes und neues Schulgebäude und 
über das Schulgelände.
Wir freuen uns auf unsere Besucher!

Das Kollegium, die Schüler und Mitarbeiter der Regionalen 
Schule „Friedrich Rohr“
regionaleschulegrabow@gmail.com

Foto: Martina HeidtmannFoto: Martina Heidtmann

Auch in der zweiten  
Ferienwoche des Februars  

(12.02.24 bis 16.02.24)  
ist ein buntes Programm 

für euch geplant.
  

Mehr dazu erfahrt  
ihr in der Februarausgabe,  

auf der Internetseite  
des Amtes Grabow  

sowie bei Kathleen Köhn  
(Jugendclub Eldena)  

unter 0160 98075040. 
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KURZFRISTIGE ÄNDERUNGEN SIND MÖGLICH 

 
 

MONTAG, 05.02.2024 – JURASSIC WORLD - THE EXHIBITION, BERLIN                                             
(AB 6 JAHREN)                      
Abfahrt: 9:00 Uhr Haltestelle Binnung, Grabow                                                                                                 
Ankunft: ca. 20:00 Uhr Haltestelle Binnung, Grabow                                                                                             
TN-Beitrag: 40 € (inklusive Mittag)                                                                                                                                    

 

DIENSTAG, 06.02.2024 – PRIGNITZER BADEWELT IN WITTENBERGE                                     
(MINDESTENS SEEPFERDCHEN!)                                     
Abfahrt: 9:00 Uhr Haltestelle Binnung, Grabow 
Ankunft: 17:00 Uhr Haltestelle Binnung, Grabow 
TN-Beitrag: 17 € (inklusive Mittag) 

 

MITTWOCH, 07.02.2024 – EISHALLE ROSTOCK UND STADTBUMMEL                                                 
(AB 8 JAHREN) 
Abfahrt: 8:00 Uhr Haltestelle Binnung, Grabow 
Ankunft: 19:00 Uhr Haltestelle Binnung, Grabow 
TN-Beitrag: 25 € (inklusive Mittag) 

 

DONNERSTAG, 08.02.2024 – FREITAG, 09.02.2024 

SPIEL- UND LESENACHT IM BLUE SUN (AB 6 JAHREN) 

Start: Donnerstag, 16:30Uhr im DRK Freizeithaus blue sun Grabow  
Ende: Freitag, 11:00Uhr im DRK Freizeithaus blue sun Grabow 
TN-Beitrag: 3 € (inklusive Frühstück und Abendbrot) 

 

EURE ANMELDUNG NIMMT AB 11.12.2023 GERN ENTGEGEN: 

Amt Grabow 

Amtsjugendpflegerin 

Jessica Padeken 

Marktstraße 9, 19300 Grabow 

0152/54 50 42 10 oder 038756/503 – 27 

amtsjugendpflegerin@grabow.de 
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Präsenz zeigen…

Grabow. …lautete das Motto der Initiativgruppe „Wir bewegen 
was“ am dritten Adventswochenende. Gestartet wurde Freitag mit 
der Weihnachtsfeier, zu der alle Gruppenmitglieder ihren Teil bei-
trugen und die Gäste mit leckerem Nudelsalat und Käse-Spießen 
empfingen. Im Verlauf der Feierlichkeit gab es viel Spaß bei dem 
Spiel „Stadt Land Vollpfosten“. Zeitgleich konnte eine Diashow 
angesehen werden, welche die letzten Jahre zusammenfasste. 
Am Samstag ging es dann nach Eldena auf den Weihnachts-
markt. Hier boten wir den Kindern der Gemeinde die Möglichkeit, 
beispielsweise kleine Igel oder Sterne zu basteln. Wir wurden 
herzlich empfangen und der Jugendclub Eldena versorgte uns 
mit heißem Tee und selbstgemachten gebrannten Mandeln. 
Zum Abschluss des Wochenendes stand dann der Grabower 
Weihnachtsmarkt an. Hierfür holten wir uns Unterstützung von 
der Initiativgruppe „Du und dein Grabow“ und konnten gemein-
sam unser Angebot erweitern. Neben der Bastelei boten wir hier 
nun auch Kinderschminken, ein Ideenboard und Lángos an. Alle 
Angebote haben uns einen riesen Spaß bereitet und gerade 
das Kinderschminken hat so einige Kinderträume wahr werden 
lassen. Zusammengefasst war es ein gelungenes Wochenende 
mit viel Spaß und Ideen für das kommende Jahr. Ein großes 
Dankeschön an Martin, der uns seine Fritteuse zur Verfügung 
stellte und somit das Lángos-Angebot erst ermöglichte.

Jessica Padeken
Amtsjugendpflegerin 
ESF-Finanziert

Selbst gemacht  
schmeckt es doch am besten
Grabow. Die Mitglieder der Initiativgruppe „Du und dein Grabow“ 
fanden sich zusammen im Blue Sun ein und feierten den Abschluss 
des Jahres. Dabei haben sie nicht nur leckere Crêpes selbst ge-
macht und verspeist, sondern auch kleine Schokoladentäfelchen 
gegossen und mit Marshmallows, Streuseln, und Keksen verziert 
– eine wunderbare Geschenkidee. Neben einem regen Austausch 
und gemeinsamen Spaß wurden erste Pläne für das kommende 
Jahr geschmiedet – also bleibt gespannt.

Jessica Padeken
Amtsjugendpflegerin 
ESF-Finanziert

Mit uns -Für uns-  
Geselliger Raclette-Abend im blue sun

Grabow. Am Freitag, dem 24. November 2023, erlebten die jungen 
Erwachsenen einen köstlichen und geselligen Raclette-Abend 
im blue sun. Die Atmosphäre war von herzlicher Gemeinschaft 
geprägt, während die jungen Erwachsenen sich am Tisch ver-
sammelten, um gemeinsam kulinarische Genüsse zu teilen.
Die jungen Erwachsenen hatten die Möglichkeit, aus einer viel-
fältigen Auswahl an Zutaten ihre eigenen individuellen Raclette-
Kreationen zu zaubern. Von zarten Fleischsorten über frisches 
Gemüse bis hin zu schmackhaftem Käse – die Palette der ver-
fügbaren Köstlichkeiten ließ keine Wünsche offen. Während das 
Schmelzen des Käses ein verlockendes Aroma verbreitete, teilten 
die jungen Erwachsenen nicht nur ihre Speisen, sondern auch 
Geschichten die zum Lachen einluden.
Die Atmosphäre wurde durch eine geschmackvolle Musikunterma-
lung noch weiter aufgewertet, was den Abend zu einem rundum 
gelungenen Erlebnis machte. Der Raclette-Abend im blue sun wird 
zweifellos als ein Abend in Erinnerung bleiben, der die Freude am 
gemeinsamen Essen und die Wärme der Gesellschaft zelebrierte. 
Vielen Dank an alle, die an diesen Abend mitgewirkt haben.

Marco Manteufel und Jugendliche 18+
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blue sun - Winterferien
Das DRK Freizeithaus blue sun hat für euch in den Winterferien 
durchgehend Dienstag bis Freitag von 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr geöffnet!

Zusätzlich zu den Öffnungszeiten gibt es folgende Angebote!
Achtung! Änderungen der Angebote sind möglich! 

Montag, 12. Februar 2024 – Faschingstag inkl. Rosenmontags-Buffet
Kommt gerne im Kostüm!
09.00 Uhr – 16.00 Uhr im blue sun
Teilnehmerbeitrag: 3 Euro

Dienstag, 13. Februar 2024 – Kino und Spielplätze in LWL
Treffpunkt: 08:00 Uhr im blue sun
Ankunft: ca. 13.30Uhr Haltestelle Fritz-Reuter-Haus, Grabow
Teilnehmerbeitrag: 10 Euro

Mittwoch, 14. Februar 2024 – Action-Rally mit dem Museum Grabow inkl. Snacks
09:00 Uhr – 13.30 Uhr im blue sun
Teilnehmerbeitrag: 3 Euro

Donnerstag 15. Februar 2024 –Theaterspiel im blue sun inkl. Snacks
09.00 Uhr – 13.30 Uhr im blue sun
Teilnehmerbeitrag: 3 Euro

Freitag, 16. Februar 2024 – Spielspaß für alle Generationen inkl. Snacks

Bringt gerne eure Lieblingsspiele mit!

Eure verbindliche Anmeldung nehmen Herr Manteufel und Frau Brüning ab sofort persönlich 
im DRK Freizeithaus blue sun oder telefonisch unter Tel: 038756-24256 bzw. auch unter 01523-8265911 gern entgegen.
09:00 Uhr – 13:30 Uhr im blue sun
Teilnehmerbeitrag: 3 Euro

Besinnliche Adventszeit im DRK Freizeithaus blue sun 
„Gemeinschaft, Kreativität und Großzügigkeit“
Grabow. Die Adventszeit im DRK Freizeithaus blue sun wurde 
auch in diesem Jahr zu einem besonderen Erlebnis für die jungen 
Besucher*innen. Inmitten von fröhlichem Lachen, Basteln, Ma-
len, Kochen und Backen wurde eine schöne vorweihnachtliche 
Atmosphäre geschaffen. Die Kinder und Jugendlichen konnten 
sich kreativ entfalten, indem sie Weihnachtsdekorationen bastelten 
und farbenfrohe Bilder gestalteten. Das gemeinsame Kochen und 
Backen verbreitete nicht nur den Duft von Leckereien, sondern auch 
die Vorfreude auf die festliche Zeit. Spiele wie Rommé, Skippo oder 
Skyjo sorgten für unterhaltsame Stunden, in denen die Kinder und 
Jugendlichen ihre strategischen Fähigkeiten verbessern konnten. 
Die Atmosphäre im blue sun war geprägt vom fröhlichen Miteinander 
und dem Spaß an gemeinsamen Angeboten. Ein Höhepunkt der 
Adventszeit war die großzügige Spende von Herrn Rust, der einen 
prächtigen Tannenbaum für das blue sun zur Verfügung stellte. Der 
durch die jugendlichen Besucher*innen festlich geschmückte Baum 

sowie der gemeinsam weihnachtlich dekorierte Eingangsbereich 
des Fritz-Reuter-Hauses wurden zum Mittelpunkt vieler Aktivitäten. 
Die Kinder und Jugendlichen erfuhren nicht nur die Vorfreude auf 
das bevorstehende Weihnachtsfest, sondern auch die Bedeutung 
von Gemeinschaft und Großzügigkeit. Die diesjährige Adventszeit 
im DRK Freizeithaus blue sun wird zweifelsohne als eine Zeit der 
Freude, Kreativität und herzlichen Gesten in Erinnerung bleiben. Das 
DRK Freizeithaus blue sun bedankt sich bei Heidi Brüning, Klaus 
Brüning, Anja Hinz, Heiko Hinz, Sarah Schleiff, Lisa Meinert, Annette 
Großmann und Annegret Fischer für ihre ehrenamtliche Unterstüt-
zung in der Adventszeit. Das blue sun ist ebenfalls dankbar für die 
Vielzahl der Sammler, die uns unglaublich viele Teepackungen und 
Papprollen zum Basteln zur Verfügung gestellt haben.

Marco Manteufel
Leiter DRK Freizeithaus blue sun

Die Eichhörnchen der Eldespatzen 
auf vorweihnachtlicher Tour
Lieder, Gedichte und Marchen gehören in der Kita Eldena zur 
Vorweihnachtszeit dazu. Die Eichhörnchengruppe bereitetesich 
mit diesem Repertoire auf bevorstehende Auftritte vor. Mit die-
sem umrahmten sie die Rentnerweihnachtsfeier der Gemeinde, 
brachten die Augen der Tagesgäste der ortsansässigen Tages-
pflege „Vitalis“ zum Leuchten. Auch die Apotheke wurde von 
den Eichhörnchen mit einem Gedicht und Liedern überrascht.

B. Zukowski
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Teambuilding in der Eishalle Rostock

Grabow. Am Sonntag, den 10.12. ging es für unsere Jugendinitiati-
ve „Wir Bewegen Was“ als Teambuilding- Ausflug nach Rostock in 
die Eishalle. Dort verbrachten wir gemeinsam einen spaßigen und 
erfolgreichen Tag. Nach anfänglichen Schwierigkeiten mit dem Halt 
auf dem Eis, hatten wir dann schnell den Dreh raus. Anschließend 
gab es auf dem Rückweg noch eine kleine Stärkung mit Pommes und 
einem heißen Getränk. Ausgepowert kamen wir dann um 18:40 Uhr in 
Grabow an. Vielen Dank an Jessica für die Heiße Schokolade und an 
die Stadt Grabow für die Möglichkeit diesen Ausflug durchzuführen.

Lara Raeb
Wir bewegen was

Ein Jahr voller Engagement:
Das DRK Freizeithausblue sun sagt 
Ehrenamtler*innen ein großes Dankeschön
Mit Rückblick auf das vergangene Jahr 2023 möchte sich das 
DRK Freizeithaus blue sun für unglaubliche 1.040 Stunden ge-
leistete ehrenamtliche Tätigkeit von Herzen bedanken. Mit jeder 
einzelnen Stunde haben die Ehrenamtlichen nicht nur ihre Zeit, 
sondern auch ihr Herzblut in die Kinder- und Jugendarbeit des 
blue sun investiert. Ihre Einsätze trugen wesentlich dazu bei, 
dass für Kinder und Jugendliche zahlreiche Projekte und Aktionen 
während und außerhalb der Öffnungszeiten angeboten werden 
konnten. Ob es sich um Bildungs-, Präventions- oder Spaßan-
gebote handelte - immer ging es um ein Mit- und Füreinander, 
welches das blue sun, immer wieder neu, so besonders macht.

Um diese Einsätze gebührend zu würdigen, luden Heidi Brüning 
und Marco Manteufel alle Ehrenamtlichen Anfang Dezember in das 
blue sun ein. Während der Begrüßungsrede ließ Marco Manteufel 
das Jahr 2023 Revue passieren. Die anschließende Fotoshow 
zeigte dann auch noch einmal eindrucksvoll, wie viele wunderbare 
Momente, z.B. beim Frühlingsfest, dem „Tag der offenen Tür“ oder 
auch in der Wittenberger Funtasy World gemeinsam erlebt wurden.
Vom DRK Kreisverband Ludwigslust e.V. überbrachten Heidi 
Brüning und Marco Manteufel nicht nur herzliche Dankesworte, 
sondern auch für jede*n Ehrenamtliche*n ein kleines Geschenk.
Nach einem festlichen Abendessen und guten Gesprächen in ge-
mütlicher Atmosphäre verabschiedeten sich alle mit einer gewissen 
Vorfreude auf die erste Arbeitsberatung im Jahr 2024. Auf dieser 
Beratung wird es dann wieder darum gehen, wer kann wann und 
wie die Kinder- und Jugendarbeit des blue sun unterstützen?

Heidi Brüning und Marco Manteufel
DRK Freizeithaus blue sun

Lichterfunkeln bei den „Eldespatzen“
Die Woche vor dem 1. Advent fand in der Kita in Eldena eine 
Lichterwoche statt.
So wurden fleißig Laternen gebastelt, mit denen dann am frühen 
Morgen durch das Dorf gezogen wurde.
Ein glanzvolles Sportfest mit Lichtern und Experimente mit Licht 
und Schatten begleiteten die Kinder durch diese Woche.
Am Freitagvormittag rundete eine Lichterdisco diese ab.
Der Höhepunkt war jedoch das Lichterfest am Abend mit Eltern 
und Familienangehörigen.
Mit ganz vielen verschiedenen Lichtern, Düften von Kinderpunsch 
und Bratwurst sowie wärmespendenden Feuerstellen wurde der 
Kindergartenspielplatz in einen gemütlichen vorweihnachtlichen 
Ort verzaubert.

Mit einem kleinen Programm der Kindergarten und Hortkinder 
wurde das Fest eröffnet.
Danach erlebten die Kinder eine Lichter und Feuershow, bevor 
sie dann basteln, malen, Stockbrot backen oder essen und trinken 
konnten. Die Hortkinder hatten Adventsgestecke und weihnacht-
liche Flaschen und Gläser vorbereitet, die an diesem Abend zum 
Verkauf bereit standen.
Alle waren sich einig, hier konnte man sich von der vorweihnacht-
lichen Stimmung verzaubern lassen.
An dieser Stelle ein Dank an alle Sponsoren und fleißigen Helfer.

M. Hinrichs

 

 
Fotos: S.Krüger 
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„Jugend mit Zukunft in Grabow“ startet mit neuen Ideen ins Neue Jahr
Grabow. Die Arbeitsgruppe „Jugend mit Zukunft“ der Zukunfts-
werkstatt Kommunen (ZWK) hat für das neue Jahr 2024 einen 
Neustart beschlossen. Nachdem die beantragte Förderung für 
die gewünschte Jugend-App zur besseren Vernetzung unter-
einander nicht zustande kam, wurde dieses Projekt verworfen. 
Das ist zwar ein Rückschlag für die Jugendgruppe in Grabow. 
Doch nun heißt es nach vorne schauen, neue Ideen einbringen 
und zuversichtlich ins neue Jahr starten. Also: Alles auf Anfang 
und Neustart! Wir sind dankbar, dass sich bei dem Treffen im 
November wieder eine Vielzahl von Jugendlichen zu einem Aus-
tausch getroffen und neue Ideen entwickelt haben. Hier hat die 
Jugendgruppe unter anderem entschieden, eine „Jugendzeitung“ 
herauszubringen. Die unterschiedlichsten Themen können hier 
von unseren Jugendlichen redaktionell erstellt und bearbeitet 
werden. Wir begleiten gerne diese Idee und werden die Arbeits-
gruppe bei der Umsetzung unterstützen. Wenn auch DU bei der 
nächsten Veranstaltung der ZWK Arbeitsgruppe zum Thema 
„Jugendzeitung“ dabei sein möchtest, dann schreib uns gerne 
eine kurze E-Mail an: info@grabow.de.
Die Zukunftswerkstatt Kommunen (ZWK) wird vom Bundesministe-
rium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend noch bis 31.12.2024 
gefördert. Die Geschäftsstelle ist im Kompetenzzentrum Technik-
Diversity-Chancengleichheit angesiedelt.

Norbert Bürk � Foto: Andrea Pohl� Foto: Andrea Pohl
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Shorttalk mit der Bürgermeisterin

Foto: Nele Dreyer

Michael Amstein | Geschäftsführer der Wohnungsbau- und 
Wohnungsverwaltungsgesellschaft mbH Grabow

Hallo Herr Amstein, ich freue mich sehr, dass wir uns heute zu die-
sem Interview treffen können. Für das kommende Jahr planen wir 
nämlich eine kleine Reihe mit Gesprächen verschiedener Persön-
lichkeiten, die unsere Leserinnen und Leser vielleicht noch nicht so 
gut kennen. Und heute sitzen wir bei Ihnen in der Kirchenstraße 19.
Als Sie damals zum Bewerbungsgespräch nach Grabow kamen, 
konnte ich leider nicht dabei sein. Aber jetzt habe ich noch einmal 
die Möglichkeit zu fragen: Was war Ihr erster Eindruck von unserem 
süßen Städtchen?

Im ersten Moment hatte ich gar keinen richtigen Blick für die Stadt, 
da ich schon etwas spät dran war. (lacht) Als dann aber die Anspan-
nung abfiel, ist mir gleich der Marktplatz als zentraler Anlaufpunkt in 
seiner Schönheit aufgefallen. Fachwerk hat mich schon meine ganze 
Kindheit begleitet. Aufgewachsen bin ich in Eisenach und daher war 
die Verbindung gleich gegeben. Vor meinem Vorstellungsgespräch 
war ich mir verkehrstechnisch erst gar nicht sicher, ob ich richtig 
fahre, als ich beim Autohaus Giemsch einbog. Aber im Ergebnis kann 
ich heute auf allen Ebenen sagen: Ich bin auf dem richtigen Weg.

Apropos Weg. Ihr Weg zum Bewerbungsgespräch war doch verhält-
nismäßig weit. Sie sind aus Bayern zu uns nach Mecklenburg-Vor-
pommern sogar geflogen. Was hat Sie in den Norden verschlagen.

Die letzten 5 bis 6 Jahre war das schon der Plan, unseren Le-
bensmittelpunkt in den Norden zu verlagern. Vieles hing doch von 
diesem Schritt ab, den wir für uns immer in den etwas entfernten 
Planungsbereich gerückt haben. Wie es dann aber manchmal so 
ist, hat es sich bei meinem Partner spontan ergeben, dass er seine 
Traumstelle hier in diesen Breitengraden gefunden hat. Und dann 

wurde es sehr schnell, sehr real und die Planungen gingen in die 
intensive Phase. Es wurde ernst. Nach einer kurzen Zeit der Fern-
beziehung habe ich Ihre Stellenausschreibung entdeckt und wie es 
dann weiterging, wissen wir. (lacht)

Was ich sehr charmant finde, ist Ihr Ziel beziehungsweise Ihr 
Wunsch, alle Ihre Mieter einmal persönlich kennengelernt zu haben.

Ja, das ist tatsächlich die beste Möglichkeit mit den Menschen 
ein gutes Verhältnis aufzubauen und auszubauen. Ob es um die 
alltäglichen Anliegen oder auch mal unangenehme Themen geht. 
Das Miteinander wird doch so viel leichter, wenn man sich bereits 
schon persönlich kennengelernt hat.

Ihre Vergangenheit hat mit dazu beigetragen, dass Sie sich für den 
Bereich der Wohnungswirtschaft entschieden haben. Können Sie 
kurz erzählen, wieso?

Ganz kurz gesagt, habe ich in jungen Jahren eine Eigentumswoh-
nung erworben und war in einigen Belangen nicht zufrieden, wie 
manche Dinge abgelaufen sind. Und da ich dadurch bereits viele 
Berührungspunkte mit diesem Bereich hatte, entschied ich mich 
für diesen Weg und bereue ihn bis heute nicht. (lacht). Die Woh-
nungswirtschaft war und ist ein spannendes Thema, da wird es 
nie langweilig.

Morgens winken wir uns auf unseren Arbeitswegen zu. Oft sehe ich 
Sie mit Ihrer Vierbeinigen-besseren-Hälfte. Sie drehen Ihre Runden 
durch Grabow. Haben Sie besondere Eckchen entdeckt?

In Grabow gehen wir routinierte Wege. Was wir hier sehr lieben, ist 
es, in den Wald zu gehen. So kenne ich es noch aus meinen Kin-
dertagen, quasi aus der Haustür raus, in den Wald zu fallen. Nicht 
umsonst bekommt das „Waldbaden“ für immer mehr Menschen 
eine sehr wichtige Bedeutung. Auch die Wege an der Elde oder 
am Hafen gehen wir sehr gerne. Generell ist das für mich immer 
ein sehr schöner Ausgleich zum Büroalltag.

Ich freue mich jedes Mal, Sie beide zusehen. Nun haben wir viel 
zurückgeblickt. Wenn wir in die Zukunft schauen, haben Sie ein Ziel 
ja bereits dargestellt, haben Sie ein Weiteres und können Sie uns 
das kurz zusammenfassen?

Wir stehen in den kommenden Jahren vor großen Herausforde-
rungen! Gerade in Bezug auf die Heizungsthematik müssen wir 
einen vernünftigen und wirtschaftlich tragbaren Weg finden, damit 
umzugehen. Generell müssen in den nächsten Jahren für viele 
Bereiche zukunftssichere Regelungen getroffen werden, damit un-
sere Mieter auch weiterhin gut und sicher bei uns wohnen können.

Dem pflichte ich bei. Chancen nutzen und neue Wege gehen.
Für alle Leserinnen und Leser, denen es auch schon aufgefallen 
ist. Sie sind immer gut angezogen, vom Scheitel zur Sohle. Haben 
Sie einen Stil-Tipp für uns?

Ganz klar: Mut zur Farbe.

Entweder oder
Gummibärchen 

Chips

Verreisen 

Zuhause

Buch 

Serie

Schnee 

Strand

stock.adobe.com - Artnizu
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Sportliche Winterferien in Balow
Unter dem Motto „Schnee & Eis“ lädt der Kreissportbund LUP 
sportbegeisterte Kinder im Alter von 7 bis 12 Jahren nach Balow 
ein. Das vielfältige Camp, bringt alles mit was im Winter nicht fehlen 
darf: von Eishockey und Schneeballschlacht bis hin zu Après-Ski. 
Mit viel Bewegung und abwechslungsreichen Programmpunkten 
bringen wir eure Körpertemperatur auf Hochtouren.
Termin: 05.02. - 08.02.2024 (ohne Übernachtung)

Täglich von 09:00 bis 17:00 Uhr
Ort: 19300 Balow
Gebühr: 80,- € (inkl. Vollverpflegung)
Anmeldung: www.ksb-ludwigslust-parchim.de

Kreissportbund LUP

Danke sagt der SV Traktor Balow
Balow. Zur Adventszeit freuen sich die Kita- Kinder des SV Traktor 
Balow auf ihre hauseigene Weihnachtsfeier mit verschiedenen 
weihnachtlichen Bewegungsstationen sowie einer Springburg mit 
Rutsche. Highlight des Nachmittags war der Besuch des Weih-
nachtsmannes. An dieser Stelle geht ein großes Dankeschön an 
Frau Söllick vom Edeka Söllick in Grabow. Dank Ihrer Unterstüt-
zung fand der obligatorische Schokoladenweihnachtsmann auch 
seinen Platz in den Geschenktüten.

Vorstand des SV Traktor Balow

Frau Söllick übergibt C. Conrad vom SV Traktor Balow die 100 
Weihnachtsmänner.� Foto: Katja Kant

Ho Ho Ho.... Was für ein 3. Advent

Ein wahrer Erfolg und von allen überrascht hinterfragt: Die 
Rückkehreraktion unseres Städteverbundes mit Ludwigslust.

Neben verschiedenen Vereinen und Klassen verkauften hier 
Pepe Müller, Denise Numeijer und Angelina Wohlert der Klasse 
7b der Regionalen Schule „Friedrich Rohr“ Selbstgebasteltes.

Die SG 03 DanceKIDS unter der Leitung von Lisa Gruhn�Fo-
tos: Nele Dreyer

Grabow. Die Funken sprühen und die Grabower Blasmusik 
sitzt auf ihren Plätzen bereit, als Bürgermeisterin Kathleen Bar-
tels am 17. Dezember 2023 den diesjährigen Weihnachtsmarkt 
in Grabow eröffneten. Nach zwei Stunden weihnachtlicher 
Klänge konnten die Besucher zwischen Wildschweinflair und 
Backstubenduft verschiedenes Handwerk bestaunen. Neben 
der hoch erbauten Strohburg waren zwei wirklich groß gewach-
sene Ponys das Highlight für die kleinen Besucher. „Wir freuen 
uns, dass der Weihnachtsmarkt mit so vielen Besuchern und 
Highlights den 3. Advent zu einem Besonderen werden lässt. 
Die Gäste, Standbetreiber, die kulturellen Acts und vor allem 
das Wetter haben keine Wünsche offen gelassen.“, freut sich 
Bürgermeisterin Kathleen Bartels. Nach der Tanzgruppe der 
SG 03, die die Besucher mit den den süßesten Choreografien 
in den Bann zog, konnten der lebendiger Adventskalender 
und die Feuershow den perfekten Abschluss bilden. Vielen 
Dank an alle helfenden Hände. Wir freuen uns schon auf das 
nächste Jahr.

Nele Dreyer
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Advent in Güritz mit Überraschungen
Güritz. So wünscht man sich den Advent: Schnee auf den Tan-
nenspitzen, trockene Luft, Kerzenschein und Loderlicht, Glühwein 
und Bratwurst, Kinderpunsch und Stockbrot. Ja das lässt die 
Herzen von Groß und Klein höherschlagen und es kommt hei-
melige Weihnachtsstimmung auf. In dieser Stimmung trafen sich 
die Güritzer am Vorabend des ersten Advents auf dem Hof von 
Ricarda und Bernd Lüdke, die – wie schon im Vorjahr – den Hof 
weihnachtlich hergerichtet und geschmückt hatten. Und gleich 
zu Beginn des Abends verkündete die Güritzerin Jean Stein die 
frohe Botschaft, dass das Bauamt Grabow den Beschluss der 
Gemeindevertreter Eldenas umsetzen wird und die Güritzer im 
nächsten Jahr – dank einer Spende – endlich einen Kinderspiel-
platz bekommen werden. Jetzt werden nur noch tatkräftige Hände 
gesucht, die beim Aufbau des Spielgerätes mithelfen. Da kräftig 
geklatscht wurde, kann man sicher sein, hier gibt es genug dieser 
tatkräftigen Hände. Und glücklicherweise gibt es sie in unserem 
kleinen Dorf wieder: Kinder. Es gab und gibt demnächst weiteren 
jungen Zuwachs. Da packen die Eltern sicher gerne mit an.

Junge Generation am Lagerfeuer

Der Kinderspielplatz war aber nicht die einzige Überraschung an 
diesem Abend. Plötzlich Martinshorn und Blaulicht… was ist pas-
siert? Die Flammen fürs Stockbrot zu hoch? Ein Notfall in einem an-
deren Haus? Konnte nicht sein, es standen doch alle (fast alle) hier 
bei einander. Tatsächlich hielt die Feuerwehr direkt vorm Hoftor.

Ankunft der Feuerwehr� Fotos: Angelika Latta

Angeführt wurden die Feuerwehrfrauen und -männer von Bür-
germeister Oliver Kann persönlich. Der kam nicht mit dem Was-
serschlauch, um Feuer zu löschen, sondern um eine Urkunde 
zu überreichen. Geehrt wurde der Hausherr Bernd Lüdke als 
Partner der Feuerwehr Eldena, da er diese schon langjährig 
finanziell fördert. Und eine solche Unterstützung ist wahrlich 
ehrenwert, denn sie trägt zum Bestand der wichtigen freiwilli-
gen Feuerwehren bei. Und da hier die Feuerwehrleute für ihr 
Engagement geachtet und gern gesehen sind, freuten sich alle, 
dass sie noch Zeit mitbrachten für einen kleinen Schnack am 
vorweihnachtlichen Feuer mit Punsch und Bratwurst. Ein Dank 
den Gastgebern für diesen gemütlichen Adventsabend. Güritz 
wünscht allen eine schöne besinnliche Weihnachtszeit und 
der Welt mehr denn je Nächstenliebe und Vernunft, damit 
die Welt Frieden hat und lebenswert bleibt für unsere Kinder.

Der Frieden kommt durch Verständigung, nicht durch Verein-
barung. Vereinbarungen werden leichter gebrochen als getrof-
fen, aber Verständigung hat Bestand. (Spruch aus Arabien)

Angelika Latta

Weihnachtsschießen 
beim Schützenverein Balow

� Foto: Detlef Franke

Balow. Am 10.12.23 hatte der Vorstand des SV Balow alle Mitglieder 
zum Weihnachtsschießen eingeladen. Mit dieser Veranstaltung 
wurde das Wettkampfjahr 2023 beendet. Das Vereinshaus war 
weihnachtlich geschmückt und wie immer herrschte großer Andrang. 
Nach der Begrüßung und Einweisung durch den Vorsitzenden ging 
es los. Am Tag vorher hatten die Schützenbrüder Benjamin Kielgas 
und Franz Möhring die Spaßziele aufgebaut, keiner der Schützen 
wusste, wo die höchsten Zähler auf der Spaßscheibe waren. Das 
war, wie jedes Jahr, die Überraschung. Jeder Schütze hatte 6 Schuss 
und um 11 Uhr erfolgte die Siegerehrung. Aber ob viele oder we-
nige Treffer, jeder Schütze bekam einen tollen Weihnachtsbeutel. 
den 1. Platz belegte Siegbert Uplegger, den 2. Karsten Grimm und 
den 3. Benjamin Kielgas. Der Sieger bekam den Weihnachtspokal, 
als Gast nahm der Schützenbruder Joachim Stüdemann, von der 
Grabower Schützenzunft, an dieser Veranstaltung teil. Um 11 Uhr 
begann dann der gemütliche Teil, der amtierende Schützenkönig 
Andre Borck hatte für das leibliche und durstige Wohl mit Hilfe seiner 
Frau und seiner Mutter für ein reichhaltiges Angebot gesorgt und 
alle waren sich einig, es war ein sehr schöner Jahresabschluss, 
bis in den späten Nachmittag wurde gefeiert. An dieser Stelle ein 
herzliches Dankeschön an den König und alle Helfer.

Lothar Borck

Einladung zur Vollversammlung
Die Jagdgenossenschaft Brunow/Klüß lädt alle Landeigen-
tümer am Freitag, den 02.02.2024 um 19.00 Uhr, zur Voll-
versammlung in den Kulturraum in Brunow ein. Einlass ab 
18.30 Uhr.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Wahl des Versammlungsleiters
3. Rechenschaftsbericht des Vorstandes
4. Bericht des Kassenwartes
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Diskussion zu den Tagesordnungspunkten 3 bis 5
7. Beschluss über die Bestätigung der Berichte des 

Vorstandes, des Kassenwartes und der Kassenprüfer
8. Beschlussfassung über die Entlastung des Vorstandes
9. Beschlussfassung über die Entlastung 

von Kassenwart und Kassenprüfer
10. Beschluss über die Höhe der auszuzahlenden Jagdpacht 

für die Jahre 2022 und 2023
11. Schlusswort
12. Auszahlung der Jagdpacht

Bei Eigentumsveränderungen sind die entsprechenden Nach-
weise vorzulegen

Der Vorstand
Jagdgenossenschaft Brunow/Klüß
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Einsatz wird belohnt

� Foto: Iris Eggers

Karstädt. Eine freudige Weihnachtsüberraschung erlebten die 
Kinder und Kollegen der DRK Kita Spatzennest in Karstädt. Neah 
Kadletz, Sophie Banisch, Paula Babst und Milena Krauße über-
brachten uns eine völlig unverhoffte Geldspende in Höhe von sage 
und schreibe 255 Euro! Die 5. Klässlerinnen, die ihre Kita- und 
Hortzeit in unserer Einrichtung verbrachten, verkauften auf dem 
Karstädter Weihnachtsmarkt von ihnen gebastelte Weihnachtsde-
koration, Weihnachtskränze sowie Adventsgestecke und fragten die 
Besucher ihres Standes nach einer kleinen Spende für unsere Kita.
Was für eine tolle Aktion!
Liebe Neah, liebe Sophie, liebe Milena und liebe Paula!
Wir bedanken uns recht herzlich bei euch und werden gemein-
sam mit den Kindern überlegen, wofür wir das gespendete Geld 
ausgeben werden!

Iris Eggers
Kita Leiterin

10. Eldenaer Mannschaftsschießen
Eldena. Am 25. November fand das 10. Eldenaer Mannschafts-
schießen der Vereine und Firmen beim Schützenverein Eldena 
statt. Insgesamt traten 16 Mannschaften, bestehend aus jeweils 
3 Personen, gegeneinander an. Auf den 50m-Bahnen wurden 
pro Mannschaft jeweils 30 Schuss mit einem Kleinkalibergewehr 
abgegeben, die erreichte Gesamtringzahl ging in die Wertung. 
Die Vereinsmitglieder vom Schützenverein kümmerten sich be-
stens um das leibliche Wohl der Gäste. Neben dem Mannschafts-
schießen auf den 50m-Bahnen konnte jeder noch beim Armbrust-/ 
und Vorderladenschießen sein Können beweisen. Ein Teil der 
Erlöse ging direkt an die Jugendabteilung. Diese wird in dem Ver-
ein vom Organisator der Veranstaltung René Jung geleitet. Zum 
10-jährigen Jubiläum ging der Wanderpokal erstmals an den LSV 
Schwarz-Weiß Eldena. Nun steht der Pott ein Jahr lang im Sportler-
heim. Die Sieger Tobias Baier, Markus Möller und Philipp Weding 
möchten die Platzierung im nächsten Jahr natürlich verteidigen.

Phillipp Weding

Zuwendung  
für die Freiwillige Feuerwehr Klüß

� Foto: Nele Dreyer

Grabow. Am 4. Dezemebr 2023 nahmen die Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehr Klüß nebst Bürgermeisterin Heike Barczak 
einen Zuwendungsbecheid des Landkreis Ludwigslust-Parchim 
entgegen. Auch Amtsvorsteherin Kriemhild Kant und Bürgermei-
sterin Kathleen Bartels gratulierten. Zur Beschaffung eines Strom-
erzeugers gibt es nun eine finanzielle Spritze in Höhe von 1.875,00 
Euro. Wir freuen uns mit allen über diese großzügige Unterstützung.

Glückliche Gesichter 
beim Kremminer Adventsbasteln

� Foto: Dirk Amling

Kremmin • Ein Hauch Zimt und Aufregung lagen in der Luft, als sich 
am 04.12.2023 die jüngsten Einwohner der Gemeinde Kremmin und 
Beckentin im Gemeindehaus einfanden. Zwölf Kinder nutzten mit 
ihren Eltern oder Großeltern das gemeinsame Backen und Basteln, 
um sich auf die gemütliche Zeit im Advent einzustimmen. Ganz nach 
dem Motto des Weihnachtsklassikers „In der Weihnachtsbäckerei“ 
wurden in der Küche Plätzchen gezaubert, verziert und natürlich 
vernascht. Nebenan bastelten fleißige Hände weihnachtliche An-
hänger, die auch in dem einen oder anderen Nikolausstiefel als 
Geschenk landeten. Zwischendurch wurde sich bei Kakao und 
Kuchen gestärkt, um mit frischem Tatendrang und viel Zuckerguss 
anschließend die schönsten Kekshäuser entstehen zu lassen. Am 
Ende des Tages zauberten kleine Nikolaustütchen auch dem letzten 
Besucher noch ein Strahlen ins Gesicht. Der Heimatverein dankt 
allen fleißigen Helfern aus der Dorfgemeinschaft für die Ausgestal-
tung dieser stimmungsvollen Kinderweihnachtsfeier.

Antje Klöckner
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Müggenversammlung und Neuwahl
Muchow. Am 03.11.2023 lud der Heimatverein „de Muchower 
Müggen“ zur Mitgliederversammlung in die Konsumstuv ein. Hier 
wurde der alte Vorstand des Vereins verabschiedet.
Hiermit danken wir Lukas und Nora nochmals für ihre Mitwirkung 
im Vorstand in den letzten Jahren.
Ebenso wurde der neue Vorstand für die nächsten 5 Jahre gewählt 
und bestätigt. Die neuen Vorsitzenden sind Guido und Mathias. 
Zum Team gehören ebenfalls Volker, Nicole und Michelle. Falls 
Wünsche, Anregungen und Ideen bestehen wendet euch gern 
an uns.
Wir sind hauptsächlich für die kulturellen Ereignisse und die aktive 
Gestaltung des Dorflebens verantwortlich. Tragen alte Traditionen 
weiter und rufen immer mal wieder neue Veranstaltungen ins Le-
ben. Auf unserer Homepage gibt’s auch jedes Jahr einen Veran-
staltungskalender mit Veranstaltungen und Aktivitäten im Dorf für 
Groß und Klein. Ebenso sind wir ganz aktuell auch auf Facebook 
und Instagram unterwegs. Ein Besuch in Muchow lohnt sich immer.

Der Vorstand

Muchower Kinderweihnachtsfeier  
auf dem Elefantenhof

Muchow. Früh ging es am 10.12.2023, mit einer kleinen Gruppe 
aus 7 Kindern und 4 Erwachsenen zur diesjährigen Muchower 
Kinderweihnachtsfeier, nach Platschow auf den Elefantenhof. Die 
Show die in zwei Teile aufgeteilt war, kam bei Groß und Klein 
sehr gut an. Die Kinder und die Erwachsenen wurden super in 
die Show integriert und so durften die Kinder mit dem Elefanten 
Springseil springen und Daniela durfte sogar auf dem Elefanten 
reiten. Zwischendurch haben wir Zeit für eine Stärkung gehabt. Die 
zweite Vorstellung wurde dann vom Weihnachtsmann eröffnet. Von 
einer Feuershow bis zur Suche nach Rudolf vom Weihnachtsmann 
gab es sogar Ponys, Hunde, Dromedare und Zebras zu sehen. 
Der Höhepunkt waren natürlich die Elefanten, die die Kinder zum 
Abschluss auch füttern konnten. Rundum war es eine gelungene 
Veranstaltung für alle. Vielen Dank an die Erwachsenen die zur 
Unterstützung mit waren.

Michelle Becker

Rentnerweihnachtsfeier
Muchow. Um 14:30 Uhr am 05.12.2023 trafen sich die Rentner 
aus Muchow zur gemütlichen Rentnerweihnachtsfeier. Organisiert 
und durchgeführt von Nicole gab es zu Beginn, bei weihnachtlicher 
Musik, Kaffee und Kuchen. Später wurde viel gequatscht, gelacht 
und gemeinsam gesungen.

Michelle Becker

Das Dorf leuchtet

� Foto: Michelle Becker

Muchow. Das Dorf leuchtet begann am 28.10.2023 um 18:00 Uhr 
an der Feuerwehr in Muchow. Als alle eingetroffen sind startete der 
jährliche Fackel- und Laternenumzug an der Feuerwehr. Mit musi-
kalischer Begleitung aus dem Feuerwehrfahrzeug. An der Gabelung 
zur Mühlenbergstraße war dann Kehrtwende und an der Feuerwehr 
angekommen wurde dann, leider bei Regen, das Oktoberfeuer ent-
zündet. Zum Glück blieben wir bei Umzug vom Regen verschont. Von 
der Feuerwehr wurde dann zum Abendbrot Bratwurst und Fleisch 
gegrillt, sowie kalte und warme Getränke ausgeschenkt.

Michelle Becker

Bastelspaß zum Kremminer 
Laternenumzug
Kremmin • Aufgeregtes Geschnatter und süßer Waffelduft 
drangen am 26.10.2023 aus dem Kremminer Gemeindehaus. 
Die Freiwillige Feuerwehr Kremmin hatte Groß und Klein zum 
gemeinsamen Basteln eingeladen. Sieben Kinder folgten der 
Einladung und verbrachten mit ihren Eltern und Großeltern einen 
gemütlichen Nachmittag. Ausgestattet mit Pinsel, Schere und 
Klebe wurde fleißig losgewerkelt. Dabei entstanden herbstliche 
Windlichter, gruselige Geisterfiguren aus Gips und tierische Later-
nen, die stolz mit nach Hause genommen wurden. Warme Waffeln 
und Kakao sorgten für eine kleine Stärkung zwischendurch.

� Foto: Dirk Amling

Am 29.10.2023 kamen die Laternen dann zum Einsatz. Zahl-
reiche Einwohner der Gemeinde Kremmin und Beckentin trafen 
sich zum jährlichen Fackelumzug. Jede selbstgebastelte La-
terne hielt dem Herbstwetter stand und wurde mit leuchtenden 
Kinderaugen präsentiert. Anschließend klang der Abend am 
Gemeindehaus bei Musik, Knüppelbrot und Grillwurst entspan-
nt aus. Ein herzliches Dankeschön geht an alle freiwilligen 
Helfer aus der Dorfgemeinschaft.

Antje Klöckner
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Weihnachtsfeier Gemeinde,  
Freiwillige Feuerwehr und Heimatverein
Muchow. Am 09.12.2023 treffen sich die Gemeindevertretung, 
die freiwillige Feuerwehr und der Heimatverein des Dorfes zur ge-
meinsamem Weihnachtsfeier. Mit rund 45 Leuten wurde der Abend 
vom Heimatverein „de Muchower Müggen“ mit kurzer Ansprache 
und der anschließenden Eröffnung des Buffet eröfnet. Das Essen 
wurde bereits im Vorfeld vom Möllenbecker Partyservice abgeholt.
Nach dem Essen wurde es nochmal etwas kreativ. Es wurden 
vorbereitete Zettel vom Heimatverein verteilt, um Ideen für die an-
stehende Jahrfeier in ein paar Jahren zu sammeln. Viele Ideen sind 
zusammen gekommen, die am 08.01.2024, bei der nächsten Müg-
genversammlung, erstmalig besprochen und ausgewertet werden. 
Anschließend haben wir den Abend gemeinsam ausklingen lassen.

Preis Rommé
Muchow. Am 11.11.2023 wurden die Karten in Muchow rausge-
holt. Ca. 16 Leute trafen sich um 19:00 Uhr in der Konsumstuv in 
Muchow um beim Preis Rommé gegeneinander anzutreten. Unser 
Glückwunsch an die ersten drei Platzierten an diesem Abend:
1.	 Dorit
2.	 Marit
3.	 Dorothea
Für alle Spieler gab es im Abschluss einen kleinen Preis.

Michelle Becker

 

Der Muchower Heimatverein e.V. 
D.M.M. 

 

lädt zum  
Sauerkraut einstampfen 2024 ein. 

 
Wann? - Sonnabend, d. 27.01.2024 

ab 14:00 Uhr  
Wo?  -  

 

Mitzubringen sind: 
 

Für einen Gärtopf (Steintopf 10 l Inhalt) braucht man ca. 
10 kg Weißkohl / Salz (Kochsalz oder Meersalz, kein 
jodisiertes oder fluoridisiertes Salz), evtl. Möhren 
Kümmel / getrocknete Wachholderbeeren /1 Flasche 
trockenen Weißwein / Leintuch / Hobel wird gestellt / 
Stampfer / größere Schüssel / Messer / Wachstuch. 
 

 
Für den evtl. schnellen Weißkrautsalat bitte Kohl, Möhren, Zitronenessig, Salz. Pfeffer, 

Zucker und Öl mitbringen.  
 

Im Anschluss Kaffee und Kuchen. Über fleißige Kuchenbäcker sind wir dankbar.   

Die Sauerkrautverkostung / Preis - Rommè 
 findet am 09.03.2024 um 

19:00 stuv  
 

 

600 Jahre Prislich und Neese
Prislich. Nächstes Jahr feiern Prislich und Neese ihren 600. Jah-
restag. Wann diese Orte wirklich entstanden sind, werden wir wohl 
nie erfahren, da es früher keine schriftlichen Aufzeichnungen gab.

Das erste Mal schriftlich erwähnt
Prislich und Neese wurden das erste Mal namentlich erwähnt, 
durch die Aufzeichnungen im Urkundenbuch „Codex diplomaticus 
Brandenburgensis“, zweiter Hauptteil, vierter Bans Seite 48 und 49.
Dort wurden durch die Herzogin Katharina von Mecklenburg die 
Schäden aufgeführt, die ihren Untertanen durch Bewohner der 
Mark in den Jahren 1420 bis 1424 erlitten haben. Da bei Prislich 
und Neese keine genauen Daten angegeben waren, einigten wir 
uns auf das Jahr 1424 als Ersterwähnung.

Nikolausbasteln

� Foto: Michelle Becker

Muchow. Pünktlich zum Nikolausbasteln lag in Muchow am 
02.12.2023 Schnee. Hier trafen sich nun Kinder aus Muchow und 
Umgebung mit ihren Eltern und teils Großeltern zur Unterstützung 
des Nikolauses. Hierbei hat jedes Kind einen kleinen Schlitten 
gebastelt, dekoriert, bemalt oder beklebt. Der Nikolaus hat mit 
dieser guten Vorarbeit den Schlitten reichlich befüllen können und 
am 06.12.2023 verteilen können.

Michelle Becker

Weihnachtsbaum für Muchow

� Foto: Michelle Becker

Muchow. Am Morgen besorgten 4 Männer aus Muchow einen 
Tannenbaum, der nun geschmückt, mit der Hilfe von Basti 
und Frank (sie wollten namentlich erwähnt werden), vor der 
Konsumstuv die Weihnachtszeit erhellen soll. Vielen Dank 
an Familie Kleine aus Muchow zur Sponsoring der Tanne.

Michelle Becker

Glühweinfest
Muchow. Am Abend des 02.12.2023 gab es dann ein Fest für die 
Großen. Mit Glühwein, selbstgemachtem Eierpunsch und Kinder-
punsch, sowie Erbseneintopf und selbstgemachten Kartoffelpuf-
fern, starteten wir um 17:00 Uhr das Glühweinfest. Mit etwas Musik 
und Wärme aus den Feuerschalen hinter der Konsumstuv wurde 
viel erzählt, gelacht und ein schöner Abend verbracht. Ein Glück 
blieb es wenigstens von oben für die Zeit trocken.

Michelle Becker
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Namensforschung über Prislich
In diesen Schriften wurden die beiden Namen prirtzwelke (Prislich) 
und Nezen (Neese) aufgeführt.
Von Prislich liegt eine Namensentwicklung von Prof. Dr. Ernst Eich-
ler und Prof. Dr. Werner Mühlner vor in dem Buch „Die Ortsnamen 
slawischer Herkunft im westlichen Mecklenburg“.
Dort heißt es:
Prislich, Kreis Ludwigslust, hieß 1500 Prytzlick, wurde 1538/40/54 
als Pritzlick und 1569 als Pryslych erwähnt.
Die altpolabische Form kann „Priselek“ gelautet haben, sie ist 
vergleichbar mit dem polnischen Ortsnamen Przysiolek, dieses 
Wort hat die Bedeutung „Vorwerk“, das heißt kleines Beidorf, kleine 
Siedlung neben dem Dorf oder Stadt (Grabow?).
Über Neese habe ich leider keine weiteren Angaben zum Namen.

Amtliche Verwaltung
Prislich und Neese wurden unterschiedlich verwaltet.
Prislich war ein domaniales Dorf, bestand aus Bauern, Büdner 
und Häuslern und gehörte zum Domanialamt Grabow. Im Dorf 
wurde ein Gemeinderat und zuerst ein Schulze gewählt, später 
hieß es Bürgermeister ab 1935. Neese war von jeher ritterschftlich 
und gehörte zum Ritterschaftlichen Amt Grabow. Neese gehörte 
damals dem jeweiligen Ritter bzw. später den Gutsbesitzern, die 
auch teilweise die Polizeigewalt hatten. Wer noch mehr über sie 
Geschichte der beiden Dörfer wissen möchte oder seinem Anwe-
sen, der kann bei der 600 Jahrfeier in den zahlreichen Ordnern 
stöbern. Fragen beantwortet dann gern die Chronistin.

A. Siebert

Terminplanung 2024 
der Gemeinde Zierzow
Datum Erläuterung
06.01.24 Tannenbaumverbrennen (17:00 Uhr an der FFW)
10.02.24 Gemeinnützlicher Tag im Gemeindehaus
09.03.24 Frauentagsfeier 15:00 Uhr FFW
30.03.24 Osterfeuer ab 17:30 Uhr an der FFW
20.04.24 Oldtimertreffen 10:00 Uhr 

an der FFW + Oldtimer-Tanz ab 20:00 Uhr
01.05.24 Maibaum Aufstellen am Gemeindehaus 11:00 Uhr
30.04.24 Maibaum aufstellen in Kolbow (Gaststätte)
08.06.24 Kinder- & Familientag an der FFW
22.06.24 Volleyballtunier
07.07.24 Frühshoppen in der FFW
07.09.24 Erntekrone binden 18:00 Uhr (Scheune Herbert)
14.09.24 Erntefest mit Festumzug (Start an der Zierzower 

LEG), Abends Erntetanz
05.10.24 Oktoberfeuer mit Fackelumzug 18:00 Uhr 

Treffen am Kindergarten
19.10.24 Spieleabend im Gemeindehaus 18:00 Uhr
03.12.24 Rentner- Weihnachtsfeier in der FFW

Viel Weihnachten  
in der Gemeinde Prislich
Prislich. Die FF Prislich lud am 10.12.2023 alle Einwohner der 
Gemeinde zu einem Adventsmarkt am FF.Haus in Prislich ein.
Leider hat es Petrus an diesem Tag nicht gut gemeint, denn es 
regnete oft. Trotzdem fanden sich viele Besucher ein. Es gab so 
einige Leckerein für Groß und Klein, wie Weihnachtsbaumverkauf, 
Spielzeugflohmarkt, Waffeln, Schokofrüchte, Grillwurst, Pommes 
und Erbseneintopf mit Bockwurst aus der Gulaschkanone. Auch 
Wildfleischartikel wurden verkauft. Für die Kinder kam dann der 
Weihnachtsmann und die Freude war groß. Vielen Dank an die Ka-
meraden der FF Prislich für ihre Mühe und die schönen Stunden.

� Foto: A. Siebert

Die Theatergruppe „Vier Jahreszeiten“ hatte volles Haus bei beiden 
Vorstellungen des Weihnachtsmärchens am 9. und 10.12.2023 
ab 14.30 Uhr im Saal des Gemeindehauses in Prislich. Für die 
Gäste gab es vorher Kaffee und Kuchen. Dieses Jahr haben die 
Laiendarsteller(innen) wieder mit viel Fleiß das Stück „Till Eulenspie-
gel“ einstudiert und sorgten auch für eine schöne Theaterkulisse. 
Sie wurden dafür mit viel Beifall belohnt. Am Sonnabend, den 16.12. 
2023 waren dann Die Kinder mit ihren Eltern und die Senioren zur 
Gemeindeweihnachtsfeier eingeladen. Edda Witkowski und Bea 
Buls hatten den Saal mit Hilfe des Gemeindearbeiters Ronny Zart 
schön hergerichtet und den Weihnachtsbaum geschmückt. Nach 
der Kaffeetafel kam der Weihnachtsmann, brachte für die Kinder 
bunte Weihnachtsbeutel mit und die Kinder haben schöne Gedichte 
aufgesagt. Vielen Dank für die Vorbereitung, Durchführung und 
Bedienung der Drei oben genannten, Dank an den Bürgermeister 
für die Begrüßungsrede und danke an den Weihnachtsmann.

Am Sonntag, den 3. Advent waren die Kameraden der FF Werle 
in weihnachtlicher Mission unterwegs. Sie trafen sich am Feuer-
wehrhaus und fuhren mit beiden Fahrzeugen mit Weihnachts-
musik durch Werle. An Bord war auch der Weihnachtmann und 
ein Weihnachtself. Außerdem gab es da noch zwei Säcke mit 
Leckereien für die 17 Kinder im Dorf. Diese wurden an die Kinder 
an den Haustüren verteilt. Auch hier lieben Dank für diese Aktion 
und ein weiteres Dankeschön an die privaten Sponsoren, die den 
Kauf der Weihnachtsbeutel möglich gemacht haben. Mehr Weih-
nachten geht eigentlich nicht, es waren schöne Veranstaltungen. 
Bleibt nur noch allen ein schönes Weihnachtsfest zu wünschen 
und einen guten unfallfreien Rutsch in neue Jahr 2024.



 Grabow  •  5. Januar 2024 •  Nummer 01  •  Seite 24

Kinderchor
Für das Sternsingen suchen wir weitere Kinder und pro Gruppe (4-7 Kinder) zwei Erwachsene, die mitlaufen.
Bitte anmelden bei Kantorin Dorothea Uibel, dorothea.uibel@elkm.de,  
Tel. 0160-8756792 oder bei Pastorin Konstanze Helmers, konstanze.helmers@elkm.de

Do. 4. 1. 2024, 16 Uhr - 16.45 Uhr, Johanneskirche Neu Kaliß, 
Kirchstr. 11, Lieder lernen für das Sternsingen
Sa. 6. 1. 2024, 10 Uhr - 14.15 Uhr, Sternsingen in Heiddorf 
(12 Uhr Mittagessen)
So. 7. 1. 2024, 13.15 Uhr - 16.30 Uhr, Sternsingen in Neu Kaliß 
(16 Uhr Sternsinge-Gottesdienst in der Kirche)

Do. 11. 1. 2024, 16 Uhr - 16.45 Uhr, 
Johanneskirche Neu Kaliß, Kinderchorprobe

Kirchenchor an Elbe und Elde:
Mi. 10.1. 19 Uhr - 20.30 Uhr Winterkirche, Slüterplatz 9, Dömitz
Vom 15.1. bis zum 16.2. finden keine Chorproben statt.

Termine in den Kirchengemeinden Grabow & Neese
GOTTESDIERNSTE

7.1.2024
11 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus Grabow
14.1.2024

11 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus Grabow
21.1.2024
11 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus Grabow
28.1.2024
11 Uhr Kaffeekirche im Gemeindehaus Grabow

Konfirmandentag: 13.1.2024
Seniorenkreis: 3.1.2024, 14:30 Uhr
Chor: donnerstags, 19:30 Uhr

Kirchencafé: dienstags ab 9:30 Uhr
Offenes Gemeindebüro: dienstags & donnerstags ab 9:30 Uhr
Frühstück in Gemeinschaft: 30.1.2024, 10 Uhr
Kontakt Ev.-Luth. Kirchengemeinden Grabow & Neese
Kirchenplatz 2, 19300 Grabow
Telefon: 038756-22120
www.kirchegrabow.de
Gemeindebüro: Andrea Eisenhuth
Diakon Christopher Wenzel
Chr-wenzel@web.de
Kura: Pastorin Sabine Schümann (Groß Laasch)
Tel: 0176-70081556

Freie Erde
Vor 70 Jahren, am 09.01.1954 gründeten 10 Bäuerinnen und 
Bauern die landwirtschaftliche Produktionsgenossenschaft (LPG) 
„Freie Erde“ Neu-Karstädt. Erster Vorsitzender war Otto Schuldt.
Bereits 1 1/2 Jahre zuvor wurde am 18.08.1952 die LPG „Fortschritt“ 
Karstädt als zweite LPG im damaligen Landkreis Ludwigslust re-
gistriert, der zunächst 22 Mitglieder angehörten. Durch interne 
Widersprüche, Ärger beim Abgabensoll, ökonomische Fehlein-
schätzungen und zahlreiche Austritte reduzierte sich die Zahl am 
Ende auf 4 Mitglieder. Die LPG „Fortschritt“ wurde in die neuge-
gründete LPG „Freie Erde“ überführt. In der DDR begann im April 
1953 die Aktion „Industriearbeiter aufs Land“, deren erste Familien 
u.a. eine Starthilfe von 1000 Mark erhielten. Allerdings hielten es 
manche „Städter“ nicht lange in den Dörfern aus, da ihnen z.B. 
landwirtschaftliche Kenntnisse fehlten.
Vom Sommer 1952 bis April 1960 hatten sich 961 500 Bauern 
in 19 345 LPG‘n zusammen geschlossen, nicht immer freiwillig.
Die LPG‘n bewirtschafteten somit rund 85% der landwirtschaft-
lichen Nutzfläche der DDR. Der erste vollgenossenschaftliche 
Landkreis in der DDR war Eilenburg, der erste vollgenossenschaft-

liche Bezirk war am 04.03.1960 Rostock. Der Bezirk Schwerin 
folgte am 29.03.1960. Die Losung vom „sozialistischen Frühling 
in der Landwirtschaft“ hielt Einzug.
Zuvor steckte der V. Parteitag der SED vom 10. — 16.Juli 1958 in 
Berlin den Kurs ab, die „sozialistische Umgestaltung“ der Landwirt-
schaft zu vollenden. Die noch verbliebenen werktätigen Einzelbau-
ern sollten in die LPG‘n eintreten. Dazu wurden 1958/59 verstärkt 
sogenannte „Agitatoren“ eingesetzt, deren subtile Strategie aus 
„Zuckerbrot und Peitsche“ die betroffenen Landwirte „überzeugen“ 
sollte. Diese betrachteten die immer öfter auftauchenden „Funk-
tionäre“ mit Argwohn.
Manche Ältere werden sich noch an die emotionalen, aufgeheizten 
Diskussionen in dieser Zeit erinnern. Das wäre ein komplexes 
Extrathema.
Der letzte werktätige Einzelbauer in Karstädt trat erst zum 
01.01.1969 in die LPG ein. Im Jahre 1991 gründete sich die „Kar-
städter Agrarbetrieb GmbH“. 

Holger Wegner

Folge uns auf Instagram.

lw_sietow

- Anzeige -
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Naturstein für Friedhof und Bau
ca. 150 Grabsteine Außen- und
ständig auf Lager Innentreppen
individuelle Ornament- Fensterbänke
und Schriftgestaltung Küchenarbeitsplatten

Steinmetzmeister B. Senff
Prislicher Straße 2 • 19300 Grabow • Tel. 03 87 56 / 8014

” Mit dem Tod eines 

geliebten 
Menschen 

verliert man vieles,

niemals aber die 

gemeinsam verbrachte Zeit.“

Vorsorge zu Lebzeiten entlastet die Angehörigen doppelt
Die Form der eigenen Bestattung bestimmen 
und Hinterbliebene finanziell schonen
(djd). Eine Bestattung kostet einer aktuellen Studie zufolge in 
Deutschland im Durchschnitt 13.000 Euro. Tendenz steigend, denn 
die allgemeine Preissteigerung macht auch vor dem Bestattungswe-
sen nicht halt. Wer zu Lebzeiten für den eigenen Sterbefall vorsorgt, 
entlastet seine Angehörigen doppelt.

Gezielte Vorsorge ist besser  
als das Sparbuch
Mit einer Vorsorge kann man die Form und den Rahmen des ei-
genen Abschieds selbst bestimmen. Die Hinterbliebenen müssen 
in der Phase der Trauer nicht darüber nachdenken, welche Art der 
Bestattung sich der oder die Verstorbene wohl gewünscht hätte. 
Die unterzeichnete Willenserklärung sollte man in seine Dokumen-
tenmappe legen – wo sich auch Geburts- und Heiratsurkunden 
befinden. Denn dies sind die ersten Dokumente, die ein Bestatter 
in einem Sterbefall benötigt. Den eigenen Bestattungswunsch im 
Testament zu verfügen, reicht nicht aus, da die Testamentseröffnung 
in der Regel Wochen nach einem Todesfall beziehungsweise der 
Beisetzung stattfindet. Mit einer Vorsorge kann man aber vor allem 
auch die Hinterbliebenen finanziell entlasten, denn sie müssen die 
Kosten der Bestattung nicht tragen. Legt man dagegen beispiels-
weise Geld auf dem Sparbuch zurück, so haben die Angehörigen 

darauf nicht automatisch Anspruch, denn die Summe wurde nicht 
"zweckgebunden" angelegt.

Bei besonderen Wünschen wie  
einen Erinnerungsdiamanten ist  
Vorsorge noch wichtiger
Vorsorge ist umso wichtiger, wenn man sich für eine besondere Form 
des Gedenkens entscheidet, etwa einen Erinnerungsdiamanten. 
Bereits zu Lebzeiten kann man Größe, Anzahl und den passenden 
Schliff auswählen, die Angehörigen erhalten nach dem Tod den 
oder die Diamanten. Das Verfahren zur Umwandlung der Krema-
tionsasche in einen Erinnerungsdiamanten wurde von der Firma 
Algordanza in der Schweiz entwickelt. Seither transformiert das Un-
ternehmen die Asche oder auch die Haare von Verstorbenen, mehr 
Informationen gibt es unter www.algordanza.com. Eine Vorsorge 
für einen Erinnerungsdiamanten lässt sich zu Lebzeiten jederzeit 
unabhängig von einem Bestattungsinstitut vereinbaren. Im Rahmen 
der Vorsorgegarantie kann man durch einen Vertrag mit einem 
rechtlich selbstständigen Partnerunternehmen festlegen, welche und 
wie viele Diamanten aus der Asche oder den Haaren transformiert 
werden sollen. Bei der Finanzierung ist eine Anzahlung in Höhe 
von 50 Prozent der Gesamtsumme möglich, der Rest wird nach 
Erstellung des Diamanten fällig. Wer seine Angehörigen komplett 
entlasten möchte, zahlt bei Vertragsabschluss den Gesamtbetrag 
auf ein unabhängig verwaltetes Konto ein.

Foto: djd/Algordanza Erinnerungsdiamanten/Getty
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Einfach Stellenangebot 
im Wunschgebiet schalten

Onlineauftritt
 im PDF-Format dazu

auf jobs-regional.de
 gefunden werden

1.
buchen 

Printanzeige 2. plusplus

 99,-
3.

online
30 Tage

Für Arbeitgeber ist es heute eine der größten Herausforde-
rungen qualifiziertes Personal zu finden. Wir haben es uns 
zur Aufgabe gemacht, Ihnen diese Suche zu erleichtern. 
Jobs-regional.de ist Ihr Partner für die Jobsuche direkt in 
Ihrer Region – und das für Arbeitnehmer und Arbeitgeber.

11:55
jobs-regional.d

e

 Röbeler Str. 9 | 17209 Sietow | info@wittich-sietow.de

Mobile Jobsuche
einfach & schnell

Erscheinungsdauer print: Einmalig
Erscheinungsdauer online: 30 Tage

Erscheinungstermin: Frei wählbar i.d.R. wöchentliche Erscheinung
Anzeigenschluss: Es gelten unsere regulären Anzeigenschlüsse

LINUS WITTICH Medien KG

z. Hd. Herrn Groß | Röbeler Straße 9 | 17209 Sietow | Tel. 039931 579-0 | bewerbung@wittich-sietow.de www.wittich-sietow.de

■  Mitarbeiter*in (m/w/d) für unser Redaktionsteam

■  Mitarbeiter*in (m/w/d) für unsere Textverarbeitung 

Für unseren Standort in Sietow suchen wir ab sofort eine*n

Kennen Sie schon Ihren neuen Arbeitgeber

LINUS WITTICH?

Werden Sie Teil unseres Teams! Wir freuen uns darauf, Sie in einem persönlichen Gespräch kennenzulernen. 
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an

Ihre Aufgaben

• Verarbeitung von eingereichten Artikeln

• Abstimmung mit Verwaltungen und Kunden

•   Administrative Aufgaben,  
wie z. B. Erstellung des Redaktionsplans 

• Schulung von Redaktionsmitarbeitern und Kunden 

Was Sie mitbringen sollten

•  Selbstständige Arbeitsweise, Kommunikations-  
und Teamfähigkeit sowie gute Deutschkenntnisse

• Sicheres und freundliches Auftreten mit Kunden

• Sicheres Arbeiten mit MS-Office

•  Gültiger Führerschein der Klasse B (PKW)

Ihre Aufgaben

•  Verarbeitung von eingereichten Artikeln  
für unser Redaktionssystem

• Home Office nach Absprache möglich

Was Sie mitbringen sollten

•  Selbstständige Arbeitsweise, Kommunikations- und 
Teamfähigkeit sowie gute Deutschkenntnisse

• Sicheres Arbeiten mit MS-Office
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JOBS IN IHRER  
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere  
Stellen  

finden Sie 
 online

Umschulung
an den Standorten
Schwerin, Neubrandenburg,
Greifswald

Steuerfachangestellte/-r (m/w/d)

Start:  19.02.2024 (24 Monate Vollzeit)

Abschluss:  Fachangestelltenbrief
•  Kaufmännischer Berufsabschluss: 

nachgefragt - zukunftsorientiert - vielfältig
• Präsenzunterricht in einer Kleingruppe
•  Dozententeam aus Fachspezialisten 

zum „Anfassen“ und Fragenstellen
•  Förderunterricht, damit niemand 

den Anschluss verliert
•  100% Prüfungserfolge und 

anschließende Übernahme in eine Kanzlei

Wir beraten Sie gern:

Informationen, Beratung und Anmeldungen:
Bildungswerk der Wirtschaft gGmbH

Rainer Kühnel
Tel.: 0385 6107081
Grevesmühlener Str. 18e  
19057 Schwerin
E-Mail: kuehnel@bdw-mv.de www.bdw-mv.de
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Wir sind die RABAU Fenster- und Türenbau GmbH, 
ein führendes Unternehmen in der Herstellung von 
hochwertigen Holzfenstern und Türen in der Prignitz. 
Unser Erfolg basiert auf unserer Leidenschaft für Qualität 
und unser Engagement für exzellenten Kundenservice.

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir ab sofort einen

Qualitätsprüfer/ 
Kommissionierer (m/w/d).
Ihre Aufgaben:
›› Prüfung der Qualität unserer Produkte 
 vor dem Versand

›› Sicherstellung der Einhaltung unserer 
 hohen Qualitätsstandards

›› Kommissionierung und Vorbereitung 
 der Produkte für den Versand

›› Verpacken der Elemente für den Transport

Ihr Profil:
›› Berufserfahrung in einer vergleichbaren 
 Position wünschenswert

›› Kenntnisse im Bereich von Fenster 
 und Türen sind von Vorteil

›› Pünktlichkeit und genaue Arbeitsweise

›› Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit

Wir bieten:
›› Eine unbefristete Vollzeitstelle in einem dynamischen 
 Team/ leistungsgerechte Vergütung/28 Tage Urlaub 
 (plus zusätzlich ½ Tage für den 24.12. und 31.12.) 
 sowie weitere Sozialleistungen.

›› Einen sicheren Arbeitsplatz in einem 
 etablierten Unternehmen!

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige 
Bewerbung inklusive Lebenslauf und Zeugnissen per 
E-Mail an t.schalow@rabau.de oder per Post an 
RABAU Fenster- und Türenbau GmbH, 
19309 Lenzen, Lange Felder 5.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
Ihr Team der RABAU Fenster- und Türenbau GmbH

BEWERBEN SIE SICH JETZT!

Wenn neben der Lust auch die  
Leistungskraft im Job leidet
(djd). Die typischen, bekannten Anzeichen eines Testosteronman-
gels bei Männern sind sexueller Natur. Es kann zu einer Abnahme 
oder sogar zum völligen Verlust der Libido (sexuellen Lust) kom-
men sowie zu Potenzstörungen (sogenannte erektile Dysfunktion). 
Was viele nicht wissen: Auch Symptome wie Antriebslosigkeit und 
depressive Verstimmung können auftreten und die Leistungsfähig-
keit sowohl im Privaten wie auch im Beruflichen reduzieren. Eine 
Testosterontherapie kann unterstützen, die Power im Job zurückzu-
bringen. Mehr Informationen und einen Selbsttest findet man unter 
www.testocheck.de.

Chronische Müdigkeit und Leistungsknick im Job können Symptome 
eines Testosteronmangels sein. 
Foto: djd/Besins Healthcare Germany/Getty Images/Rainer Berg
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JOBS IN IHRER  
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere  
Stellen  

finden Sie 
 online

Wir sind die RABAU Fenster- und Türenbau GmbH, 

ein führendes Unternehmen in der Herstellung von 

hochwertigen Holzfenstern und Türen in der Prignitz. 

Unser Erfolg basiert auf unserer Leidenschaft für Qualität 

und unser Engagement für exzellenten Kundenservice.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen  
wir ab sofort einen

Glaser/Silikonierer (m/w/d).
Ihre Aufgaben:

›› Einsetzen und Befestigen von Glas  

 in Holzfensterrahmen

›› Versiegeln der Fensterelemente

Ihr Profil:

›› Berufserfahrung als Glaser/Silikonierer oder in  

 einem ähnlichen Handwerksberuf

›› Kenntnisse im Umgang mit verschiedenen Arten von  

 Glas und Verglasungstechniken sind wünschenswert

›› Körperliche Fitness, da der Job das Heben schwerer  

 Gegenstände erfordert

Wir bieten:

›› Eine unbefristete Vollzeitstelle in einem dynamischen  

 Team/leistungsgerechte Vergütung/28 Tage Urlaub  

 (plus zusätzlich ½ Tage für den 24.12. und 31.12.)  

 sowie weitere Sozialleistungen.

›› Einen sicheren Arbeitsplatz in einem 

 etablierten Unternehmen!

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige 

Bewerbung inklusive Lebenslauf und Zeugnissen per 

E-Mail an t.schalow@rabau.de oder per Post an 

RABAU Fenster- und Türenbau GmbH, 
19309 Lenzen, Lange Felder 5.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
Ihr Team der RABAU Fenster- und Türenbau GmbH

  

© Dmitry Koksharov  - stock.adobe.com

Hören Sie auf  
MONSTER zu suchen. 
Suchen Sie REGIONAL.

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

BEWERBEN SIE SICH JETZT!BEWERBEN SIE SICH JETZT!

(djd). Ein neues Jobprojekt, eine kniffelige Uni-Hausarbeit: Es gibt 
immer wieder Situationen, in denen es auf volle Konzentration und 
eine fokussierte Arbeitsweise ankommt. In unseren schnelllebigen 
Zeiten mit ständigen Ablenkungen durch digitale Medien fällt dies 
aber oft schwer. Unterstützung bietet das Wissen der alten Tibeter. 
Neben Tipps zum Verhalten stehen in deren Lehre vor allem die 
Ernährung und dabei der Geschmack im Mittelpunkt. Alles, was 
bitterscharf schmeckt, aktiviert, schärft und klärt die Sinne – wie 
Muskat, Ingwer oder Kümmel. In Padma CogniTib Kapseln etwa 
sind inspirierende Gewürze kombiniert mit Eisen für eine bessere 
Konzentration, kognitive Funktion und Verringerung von Müdigkeit. 
Mehr bietet www.padma.de. Kleine Pausen und Atemübungen sind 
zusätzlich förderlich.

Voller Fokus in Beruf und Alltag

Für den Erfolg im Job ist konzentriertes Arbeiten eine wichtige Vo-
raussetzung. 			           Foto: djd/Padma/freepik
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KKiirrcchheennssttrraaßßee  1100

1199330000  GGrraabbooww

TTeell::  00  3388  7755  66  //  33  7777  4488

NNeeuueess  LLeeddeerraarrmmbbaanndd??

HHaabbeenn  wwiirr!!

Uhren • Uhrenbatteriewechsel • Armbänder

• Beratung
• Planung
• Installation
• Kundendienst

Hans-Werner Fehrendt
Am Irrgarten 1 Tel. 038756 / 27940
19300 Grabow Fax 038756 / 70041

Zimmerei
Meisterbetrieb
Dorfstraße 28
19300 Balow
Tel.: 038752 / 88540
Fax: 038752 / 88541
Mobil: 01 72 / 382 01 02

ZIMMERER UND DACHDECKERARBEITEN | INNENAUSBAU

E-Mail: info@zimmerei-borck.de
www.zimmerei-borck.de

ZIMMEREI
DACHDECKEREI
INNENAUSBAU
ENERGIEBERATUNGSCHWARK

Telefon 038759 20214 Telefax 038759 20296
Am Bahnhof 6 19303 Alt Jabel 
schwark-dachbau@t-online.de  Funk 0172 8638189

Dacheindeckungen aller Art
Dachklempnerarbeiten

Dachkonstruktionen und Fachwerk
Einbau von Wärmedämmung

Kurze Str. 2 · 19300 Grabow ·  03 87 56 - 22 663

www.schroeter-baeder.dewww.schroeter-baeder.de

Sanitär - Heizung
Wärmepumpen

G
m

b
H

seit 1978

sagt ein herzliches Dankeschön allen Kunden 
und Freunden für das Vertrauen, das Sie uns 
im vergangenen Jahr entgegengebracht haben.

Wir wünschen allen Glück, Gesundheit 
und Zuversicht für das neue Jahr!

Dömitzer Straße 41 | 19294 Eldena

info(at)team-eldepflege.de 
Tel. 038755-41901-0

www.team-eldepflege.de

Mein Fachmann vor Ort
Was für ein typischer Montagmorgen. Das Auto gibt keinen Mucks 
von sich, die Haare sind nicht zu bändigen und zu allem Übel reißt 
auch noch die neue Hose auf. Nun sind Sie an dem Punkt, wo es 
vermutlich nicht mehr schlimmer geht, denken Sie. Leider haben Sie 
diese Rechnung aber ohne die örtliche Müllabfuhr gemacht, die recht 
zügig durch die Pfütze neben Ihnen fährt und eh Sie sich versehen 

ist nicht nur Ihre Kleidung, sondern auch Ihr Auto mit Schmutz über-
säht. Bevor Sie aber in völlige Verzweiflung ausbrechen, nehmen 
Sie ihr Telefon zur Hand und lassen Sie sich von einer Fachkraft 
in Ihrer Umgebung helfen. Diese stehen Ihnen mit Rat und Tat zur 
Seite. Ganz egal ob Automobilwerkstatt, Schneiderei, Friseur- oder 
Kosmetiksalon, Dienstleistungsunternehmen oder Reinigungsfirma, 
für jedes Ihrer Probleme gibt es den passenden Ansprechpartner. 
Natürlich können Sie auch während des Besuches in der Auto-
waschanlage,  noch bei dem Fahrradhändler Ihres Vertrauens vor-
beischauen. Eventuell werden Sie ja dort, was ein zusätzliches und 
verlässliches  Fortbewegungsmittel betrifft, fündig. 
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verkauf@moebel-groenboldt.de  -  Tel: 038756 – 22371
Möbel Grönboldt GmbH & Co. KG  -  Willi-Fründt-Straße 1  -  19300 Grabow

IHRE MÖBELPROFIS IN GRABOW

DU
GUCKST

!
RABATT AUF VIELE 

AUSSTELLUNGS-

MODELLE

60%60%
bis zu

DER ALTEN POLSTERMÖBEL

BEI NEUKAUF

kostenlose
kostenlose
Entsorgung
Entsorgung

VIELE  

AUSSTELLUNGS- 

STÜCKE  

SOFORT  

LIEFERBAR!
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Ganz egal welche Dienstlei-
stung, ob Neuanschaffung, 
Wartung oder Reparatur, ob 
Neubau, Anbau oder Umbau, 
Renovierung oder Raumaus-
stattung. Für all ihre Vorha-
ben gibt es einen Fachmann 
in Ihrer Nähe! Der Weg zum 
Fachmann lohnt sich immer! 
Auch wenn der Trent zum „Do 
it yourself“ in der letzten Zeit 
zugenommen hat, ist nicht 
alles Fachmann, was in Hof 
und Haus selber Hand anlegt! 
Da ist die Qual der Wahl vor 
dem Baumarkt-Regal. Eine 
Produktvielfalt, die einen „er-
schlägt“! Nehme ich das rich-
tige Material? Habe ich das 
richtige Werkzeug? Im Falle 
der Gewährleistung „buttert“ 
der selbst ernannte Fach-
mann im Schadensfall eben 
noch einmal oben drauf, oder 
er geht das nächste Mal lie-
ber gleich zum Fachmann. 
Dabei gibt es gute Gründe, 
warum sich der Weg zum 
Fachmann lohnt! Da ist zum 
einem die riesige Erfahrung, 
die der Maurer, Dachdecker, 
Zimmerer, Fliesenleger etc 
mitbringt, denn er hat seinen 
Job von der Pike auf gelernt, 
über Jahre hinweg perfektio-
niert und Wissen kontinuier-
lich auf den neuesten Stand 
gebracht. Und das alles für 
Sie! Die Erfahrungswerte 
eines Fachbetriebes sind 
durch nichts zu ersetzen und 
ersparen so mache nachträg-
liche, oft kostspielige Ausbes-
serung. Und das Wichtigste: 
die Garantie: Sie bekommen 
eine klare Kosteneinschät-
zung und Planungssicherheit 
durch Garantieansprüche. 

Also noch Fragen? Kommen 
Sie lieber gleich zu Ihrem 
Fachbetrieb.

FÜR SIE VOR ORT!
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eehhrrlliicchh  ••  ffrreeuunnddlliicchh  ••  ssiicchheerr

KKiirrcchheennssttrraaßßee  1100  ••  1199330000  GGrraabbooww

TTeelleeffoonn::  00  3388  7755  66  //  33  7777  4488

hhttttpp::////wwwwww..bbrriinnkkmmaannnn--aauuggeennooppttiikk..ddee//

MMoo  ++  DDii  99::0000  ––  1188::0000  UUhhrr ·· MMii  99::0000  ––  1133::0000  UUhhrr

DDoo  ++  FFrr  99::0000  ––  1188::0000  UUhhrr ·· SSaa  99::0000  ––  1122::0000  UUhhrr

·· BBrriilllleenn  ++  CCoonnttaaccttlliinnsseenn ·· PPaassssbbiillddeerr  ++  BBeewweerrbbuunnggssffoottooss

·· AAuuggeennggllaassbbeessttiimmmmuunngg ·· eeiiggeennee  MMeeiisstteerrwweerrkkssttaatttt

·· FFüühhrreerrsscchheeiinnsseehhtteesstt ·· VViiddeeoo--ZZeennttrriieerrssyysstteemm

·· LLuuppeenn  ++  UUhhrreenn

·· UUhhrreennbbaatttteerriieewweecchhsseell

·· HHöörrggeerräätteebbaatttteerriieenn

An der B5 | Neu-Karstädter-Weg 17 | 19300 Grabow
Telefon 038756/70077 | www.sagewitz.de

Ihr  Ihr  

zuverlässiger  
zuverlässiger  

Partner  Partner  

in der Region
in der Region

H. Schröter
45

- Reparatur aller Fahrzeugtypen
-  Servicepartner für Wohnmobile
- TÜV/AU
- Unfall- und Karosserieschäden
-  3-D-Achsvermessung für PKW 

und Wohnmobile

19300 Kremmin,
Lindenstraße 4

Tel. 03 87 56/3 78 88
Fax: 03 87 56/2 88 34
Mobil: 01 72/3 08 41 77
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Auch im Winter sicher ankommen
(djd). Mit Reifglätte, überfrierender Nässe und Schnee müssen 
Autofahrer in den Wintermonaten jederzeit rechnen. Rechtzeitig 
die Winterreifen aufzuziehen, ist daher ein Muss. Ebenso wichtig 
ist es, dass man im Verkehr seine Geschwindigkeit anpasst 
und genügend Abstand zum Vordermann hält. Maßgeblich zur 

Sicherheit im Straßenverkehr aber trägt der Winterdienst bei. 
Vor allem der Einsatz von sogenanntem Feuchtsalz sowie der 
Sole-Streuung haben sich dabei bewährt.  Bei der Sole-Streuung 
wird reine Salzlösung auf die Fahrbahn gesprüht. Der Vorteil: 
Die Sole wird nicht nach links und recht verweht, sondern haftet 
gut auf der Fahrbahn und sorgt bis zu 24 Stunden dafür, dass 
keine Reifglätte entsteht. Weitere Informationen zum Einsatz 
von Salz im Winterdienst gibt es unter www.vks-kalisalz.de.
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Räumung Nord, Ihr Partner für:

Umzüge | Räumungen
Haushaltsauflösungen

Telefon: 03 87 55 - 89 40 71
Dömitzer Straße 44a  

in 19294 Eldena
www.räumung-nord.de

Foto: djd/Verband der Kali- und Salzindustrie/Getty Images/ollo


